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Führerbefehle 

729. Yerot·dnung 
iibct· die Stiftung de Dcmjansk~childcs 
'om 25. April 1943. 

Artikel 1 

Zur Erinnemng an die mebnnonatige heldenhafte 
\\·rteidigung des 1\.ampfra.umc" DPtnjansk gpgcn 
PirH'n 1ahlrnmäßi~ wf'it überlrgenPn GcQ"ner stiftf! 
ich drn 

J)pmj an'l k<>child. 

.Artikel 2 

!Jet· Demjan"kschiltl wird zur CnifQT·m am linkr.n 
Ol.<>ra rm gctrag•'n . 

Artikcl3 
Der Demjanskschild wird ~erlid1en als Kampf­

ahl.eh:ht>n an all<' \Vebrmnchtangl'hiit·igen und der 
\Vchrmacht unter-,.tellte Per~onen, die in dem ein· 

ge~;ehlossenen Raum ,-on Dem.i~u.-.,k an dt'lll \ ·t>r· 
t('idigungskampf ehrenvoll beteiligt war•en. 

DiP Verl~>ihung vollzieht in nwin('m i'\amen dt•r 
Verteidige r· von Demjansk, General d<'r Infantcde 
Graf Brnt"kclorJl"-.\ hlf'feldt. 

Artikel4 
(. 

D•·r· B·•lic henP erhiilt ein BP•i!nc>ug:ni~. 

.\ l"likel 5 
Durchführungsbest immung-cn erläßt d<'I" Chef des 

Oherkommnndns d•'I" \Yehrmacht. 

DerFührer 

Adolf Hitlcr 

Dt•r t"hf'f des Oberkommandos drr \VPill·nlacht 

Kcitel 
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Verfügungen des Oberkommandos der Wehrmacht 

und Zusätze des 0. K. H. zu den Führerbefehlen 

und zu den Verfügungen des 0. K. W. 

7:l0. Ottr(•hführung..,be.stimmungt>n 
zur Verordnung üb('r die Stiftung dc" 
Demjanskschildes YOm 25. April 1943. 

Oherkomw:tndo der \YPh nu:wht 

Fiihr·cl'hauptqu:u·liet•, dt•n lf. .Juli HHH 

Die YNtcidigung des Kalllpfr:~ntn•·-, Ocmj;llhk ] 
danc·rte ,·om R. Fehruar 19~:! bis :!1. April Hll:! 
(heide Tag(• l'inschlicf.\lich) 

Dt·n Dcmj.w..,ksehtld erhiilt. wer· imaerhalla dihl't' 
'lt'it :w dt'l' Verteidigung elu·envoll beteiligt war 
uml eine tlPt nachstc·hrnden Vorau;;«t•fnmgl'll er­
füllt hat: 

a) nnunh·rhrochcnet· E11l,atz von mindt'~tt'n~ 
fiO Tag!·n in dcrn ,•ingP.,chlossenen Raum. 

h) unter.,tültendec .Einsatz durch cli,• Luftwafl'p 
wm mindestens :')0 Flü!.(••n. '' f\lu•i J·:mflü~P in 
den cinqeschlo"~enPn Ra um a h Ein..,lit7.e 
rerluh'n. 

ci Yt'n' umlung oder Erft iemng. für di" das 
\',·rwundct~'mtbzeichen \'Crliehcn wurdP 

•1 ,\uträge auf VN!t-ihufl~ des Demjan-.k­
~chihh's sind von den Kompanie· u-,w. C lwfs in 
Yur-,dtlagslistcn (Sauuucllhten) - ~Iuster :\uln~c 1 
~in doppelter Ausfcrtigm1R iih<'r' l'ine dmeh die 
\\. rlt nlla(•htteile zu hP~timntPtHle Sanuul'ldien..;btelle 
an das IL Armeekorps t'lltt.nn·idwn Vorbereitete 

, Besitzzeugnisse nach .\.nlage 2 sind bc·ituf'i.igt>n. 

Endfrist der Vor~chliige 31. 12. Hl 13. Die Yer­
l~ihnng wird mit dem 1. 4 19H abg~>~clllv-<sen. 

n. Oie Rl"s i lzzeugnis~e nach .\nlalCP ~ sind mit 
d1!1 fn ksi milierten Unterschrift de'l ,·t>rstorhenen 
G•'w·rals der Infantet•ie Graf Brockdorfl'-.\hlt>fPldt 
1u \'Pr."eb('n und dnrd\ den Kommand it>t·t>nd•·n Ge­
ueral des Il. Armeekorps zu \'Ollziehen. 

\UI' die..;e UPrechtigcn zurn Tragen d!!' O~tttjan.,k­
:;childes. 

Die V~·kihnng ist der antt·agstcllendcn Dil n'it­
stelle untet· Benutzung d er 2. Ausf<'rfi~ung der Yor­
schla~slist e (Ziffer 2) zweck s Einh agung in die 
P<>r<.onalpapiPrF mit7nteilen. Xach AbschluG d<>r 
Y erleihung<'o ~ind die VerleihungMt~11edag<'n ckn 
Pcr,.;onaHimtern der \Yf'h rmachtteile zum YPt·hiPih 
zu übersenden. 

4. Die Li<'fcrung der Abzeich('n wird dem \\t·hr­
machthescltn ffungsamt (Bekleidung und .\ust'ii..,lttol!!;) 
iilwrtragen. 

5. Für die sollmäf.)igen Uuiform'itücke (etn~dtl. 
l\!Hnt<'l) i 'lt nach näherer Anor·dnunf! der Wehr­
machtteile je l Ah1.ei<'hen. 7Ur SPib-..tPinkletdung 
Yerptlichtctul sind tn'i~esantl :) .\lo7Pic·hen kostenlos 
zu liefern; die Abzeiclwn verhleiLPn den Reliclwnt>n 

J.emt .\u"'~'ltciden ans d•·•o aktiH'Il \\'Pltrdtcn·t 
ko-.teulo~. Et .. atz für uran•r·,..ehuldoten Verlust 
wird nu1 an i111 :tkti\'eu \Yehr·di<·n~t Stehende 
f.rt•gen VrHla(!'e eillt't' ltt•!.!;lauh !::;t(·n \'pr·ln~terklärun~ 
ko,t<·nt'rei gl:'iet<;fl't. -

Ii. Der Demj;tusk--•·hild knnn zu allen P ni forwt:n 
dPr' Parlei (f'insdtl. iln·er• Gliederung,·n und ang>'­
H·hlossetwn Yerbände) und des Swath gellliW Ent­
~clteidung des Führer::. getragen werdeu~ 

7. Zur hiinwdirhen Kleidung darf ein•' "~' kh'i­
nerle Form des Uemjan<-k"c·hildcs als ~aclf'l nm 
linkvn Ro<'kaufseltlag gctrag•·n wt>rdcn. 

S. Die y,,,.],,ihun!! ist auc·h narh df'm Tude zu­
lii-.-.ig. In cliP-.Pm Fallt> i-<t der D1·mja 11'-'k'>cbild 
(eine Ansft·tlit:"un~) mit \',.rleihun~--ur·kunde den 
rtinterblil' Iot ·uen ausw händi!ft•n. 

l).!r' Chf•f de~ Olo• 1 komntando' tlt•r \\·einmacht 

!\eitel 

Zu::.iitze zu den Dut·chführung .. be~timmuugen 
de" Oberkommando., der \'rehl'!nacht zu r Verordnung 

über die Stiftung des Demjan .. k .. childh 
l·om 25. Aprill943. 

Zu ~. UtP SatlllllPld ... n"t.,tPik zur Yorla!Z(' \tllt 
.S;ollllllelli-.t••n l'iir da-, Heer· bt findet ~IC'h beim Stelh. 
GPJ\f'ralkoHllttando II. A. h An:-dtrift: Arheit~stau 
Demjansk-.whild. Stt'lh-. Gt>rwt·rrlkomrnnndo Il. .'\ . K .. 
Std t'in. 

Samnwlli..;lpn sind ,·on dt•u GPuer·alkutnmandu,. 
DiYi'-iOnt>n usw. für die ihnPn unterstellten Trup­
pPnttile gt•,rhlossen di•·"l·r· Dten<.lstelle >Otllllegen. 

Zu 3. Dit> Yt>rh-ihuH~'untcrla~c n "ind 0. K. H .l 
P.\ r :1·2. Stalrel /.IHilSenden. 

Zu -l .• \n1ordemng und Art der Liefemog reg~>lt 
II .. \ . K. durch SammPidienststellc. 

Zu ;). Ersatz fiir um-et·schuldeten Vetlust bt b•·i 
0. K. II.'PA/P 5 (f) 2. Staflel anzufordern. 

?,u i. DiC'~stliche LiC'f'Ptung dt•t 'erkleinrr·tpn 
Form des Dcmjanskschildes zum Tt'li!~Pn zur bül'­
g<·rlieheu Kleidung er-folgt nicht. 

Zu 8. Die \ ushiindigung an die Hinterbliebenen 
wird den F.inheitsführem (Kompanie-, Rn Ueric­
U""'· Füht•P.rn) übel'lrnge1•. 

0. K H .• 10. 8. 4:1 

- 12 9:n ·13 - P ~~ (!'). 
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731. Disziplinarbefugnisse. 

1. Tn dPn H . M. 1941 Nr. 760 streiche: 

.. dif' lJöh. Wchrm 'Jnl'hr. Fiihrer bei dPn 
\Vehrrna.chtbl'fehlsbabe rn der besetzten Ge­
biete.« 

2. Gcmiiß Verfügung Chef 0. K. \\' / \\' 1{ (111 b) 
~r. -~74/43 geh. v. 6. 7. 13 ist den Höhet·en Wl'hr­
macht-Naclu·i('htenfüh rern be i den W ehrmachtbe­
fcblshab<>rn Ostla nd, Ukraine nnd 1\orwegen auf 
Gt·und des § 22 Abs. 1 Nr. ~ WnStO die Diszir>li­
narstrafgcwalt c inPs Dh isinnshommundcurs narh 
§ 18 \VIJStO überttngcn wor·dPn. 

0 . 1<. W., 7. 9. 43 
11 /R/ 11 '~ 

1863;.13g WFStlAg WY.VIZ la. 

Bckanntgegeben. 

0. K. IT. (Ch 11 Riist u. lldE.), 27. 9. 13 
ll b 

q - 1.) 
13 

Tr..:\bt (la). 
~;) .;j g 

i32. Obernahme der Strafvollstrc<·kung bzw. 
des Strafvollzuges an dm·ch 'Vehrmacht­
gcl'ichte in df'n besetzten Gebieten ver­
urteilten Roldatcn bzw. Landescinwolmt'rn. 

Df•t Erlaß v. 13. ö. 42 (Jl. ::-.1. Hl12 ~~·. -43:1) in dct· 
F<tssung d et· Erlasse v. 13. 8. ·13 (11. M. 1913 :\ t'. 61:->) 
uud v. '28. 8. 13 (II. ::-.1. 1943 ~r. H75) ist wit• folgt 
zu herichtigf:'Jl: 

l "nt•. r I~ 2 n ·tcn an die ~tdle der \\'orte "~on-
111 nburg l:\eum.) - Oberstaat~anwalt in Frankfun 
(Odr t•) - ,, die \\"one ~ \\·artenburg (Üstpr.) -
Uberstaat<:anw:tlt in .\lle nstein - "· 

ZilL II u~tcr .\IJ-.atz erhiilt folgr.ndc. Fas>-um .. : 

H••• Lande" t::i n wo h n er 11. d ic ,.oll den \Y \!111·· 
maeht~eril'lllc:n im B•!reich d r.;· ~ttl i liirbefehlshaber 
in Ft1tnk1l'ich <:owi,. in B elgie n und );ot·dfraukrC'irh 
:.::u Freiheib!->lrafen \On U :\fonatcn und nwln_ in 
den h-·~<>tzten norw .. ~ i:-;ehen Gehirten zu FrPiheits­
s trafcu \'On nwhr als- 3 .\1onatt>n und in d t:ll be~ctz­
k n diinischcn (~riJieten zu Freiheitsstrafrn \'On 

1Hel1r als e inem ::-.lonat YerutiPilt \Venlen, wel'(]l'n 
clie Frr. iheibstrafen in Vollzugsanstallen de t• He iclts­
.iu~tiz,-e,·wah 1111~ ,·ollstrcckt, soweil nicht d er Ge­
richl·dlel'l' im [inzelfa ll eitlr andere Anut·9nnug 
(t•i.fft. 

Cnter JI C b 1 treten an die ~teile de1 W orte 
»Generalstaato;auwalt in h.üh. • die \Vortc ,(;1_11.,. ·,d­
~taa.t<:anwalt in K iel {. 

o. I\. \r ., 2~. 9. ·13 
- -1 :)• 

- .> ~·J - Tr 1\bt (St I"') 
::;tr l Y::? 1/.13 IT. An!!:. • r ' · 

733. Inmarschsetz~ng Yon Uk-GesteUten durch 
Fcldeinheiten. 

i\ruPrdings treffcu häufig :;;olclaten, dr ren Uk­
.::ilellung au r Urund von Sondcrverfüg:uHg-eu de~ 
0. K . \Y. untPI' bestirnrnt('m Stirbwort befohlen 
wurclP, ht'i den Ersatz.cinhei ten bzw. Ent ]n<;sungs­
Dilmststcllcn ohne UnterlagPn <'in, so daß durch 
IWdJra;.;en kostbare Zeit h i:; m ihrem Arbeitsein­
satt ,-ergeht. 

D ie Füllre l' der EiniH'iteu bzw. Dienststellen s ind 
für· J·~inha ltutl!! d.-r m der D 3/14 § 9 (1) dit·~erhnlb 
gew·hl'1wn ß rstimmungc n \ eralll\\(ll·tlich. 

J prlem Uk-Gcst('llten bt da11aeh bei der llunat·~ch­
sctzung zu seiucm Ersalztntp pentcd lnw. seine ,• Ent­
las'<ung-s-Dieu~tstt:lle der so1 g fäl tig und liickcnlos 
aus~cfüllte ü berwPisu ngsschcin. aus de m die zu­
künftige Ar·h!'i tsstiitte zu c1·sehen s••i n muß, mit­
zug-<>ben. 

0. K. W., 23. 9. ,13 

} ~ I 12. 26 , ,. 
;{:2~)9 1143 \\ EA/ AbtE (\ Z). 

734. Riebtlinien für die Heranziehung \On 
nichtjiidischcn fremdblütigen deutschen 
Staatsangehörigen zum aktiven \V t>hr­
dit•nst. 

I. 

1. Deutsche Staatsangehörige wrhrpflichltgeu 
Alters, die eine n oder me hrere fremdblütig.- -
jedoch nicht jüdische- Großelternteile hah<'n und 
nicht gemäß II. I. als Zigeuner odrr Zigeuncr­
mbchling namhaft gemacht sind, sind g i'Undsittz· 
lieh zum ah. tiven \Vehrdienst heranzuziehen. 

Fii r .Jiidischt ~fiscldingc !;ilt dl' l' Edaß 0. K. W . 
Az. 12 i 10. 20 ,J (I c) :i\r. fJ'24/40 grh. vom 8. 4 . 1940. 

2. Entsp•·echcn sie j edoch infolge ihrt>s L·emd­
rassigen Binteinschlages ofl'pnsichtlich nicht de n an 
einen deutschen Soldaten nach Ersclwinung, Hal­
tung, Charakt<>r und \Vcsen zu stellenden Anforde­
rungen. so sind sie zur Allleistung des akti\en 
\Yehrdien-.trs nicht geeignet. 

3. Die Prüfung der rassi"chen Eignung wn·d bei 
der Erfassung und ;\Iustcl'ung vorgenommen. Die 
Entscheidung über die Eig uung Ers. Res. I oder 
Gngccignetheit Ers. Res. II (n. z. v.) bzw. Lclw. li 
(n. z. , .. ) tl'ifft de1· \Yeh rbczirkskommandeur h1.w. 

- der :\fusterungsle ite r a nf Grund der Feststellun~cn 
und Vor.,chliigt• der Kreis polizeibehörde und des . 
Ergebniss<>s der iir1.tlichen {jntersuchu ng. 

4 . \Yenn der \\'ehrbezirksl.omma ndcur bzw. 
.l\lustei'Ungsle ilel'. der Vertrrte r der Kre ispolizei­
hehürde und de r ~Iustcrungsarzt üb<>r die Frage 
der E ig nung zu keiner Einigung gelangen, ist del' 
\fusterungsentscheid auszusetzen und die Entschei­
dung des 0. K. 'V·' " rehrersatzamt, Abt. E , zu h<'an-

::?1:3 
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tmg••n. Dt•Jll Antrag-sind -.ämtlic:he \"orgänge, etwa 
YorhandcnP Ahst<liUJUungsurkunden und 2 Licht­
bilder (von vom und Yon det· S• ite) beizufügen. 
0. K. \V. t:ntscheidet i111 HPnehmP.n mit dem Reichs­
minister des Auswärtigl~n, dem Reich<:minister des 
Inncrn ruul d••r Pat·teikanzki. 

5. Für die Heranziehung derartig•~r Dienstpflich­
ti~~r dcutsdtcr Staat~angehöri~kt•it im Ausland 
gelten die Bestimmungen der Vc·nudnung iiber die 
Heranziehung der deutseben Staatsangehörigen zum 
aktiven '''ehrdi<'nst und zum Reichsarbeitsdienst 
,-om 17. 4. 1937 (RGßl. I S. :i17) u11u ucr DicnsL­
anweisuHg dl's Auswärtigen Amtes zur .\usführung 
dieser Verordnun~ an die Konsul:tte. 

li. 

l. Zigc·ruwr und Zigeunermischlinge. die in den 
Zigcunt>t·erfa ~;•nmgslistcn von den Kriminalpolizei­
(leit) stellen den \V ehrersatzdienststellen namhaft 
gemacht wer·den, sind zum akth cn \VPhrdienst 
nic·ht heran7U7.iehen. 

~- Vollblütige Zigeuner erhalten einen Aus­
sehließung,;schein, Zigeunermischlinge werden der 
Er~. Res. II (bzw. Ldw. Tl) n. z. , .. überwiesen. 

I II. 

I. Soldaten: die nach dieser Verfügung unter I. 2. 
fallen bzw. als Zigeuner oder Zigeunermischlinge 
von den Kriminalpolizei (leit) stellen namhaft ge­
macht und über die \Yehrersatzdienststellen der 
TruppP. hr.knnntgr.gPhen werde>n, ... ind im allgemei­
nen zu cntlas:sen. 

Die Entlassung aus dem akti' en \V ehrdienst er­
folqt nach \V. G. § 24 (2) b) wegen mangelnder Eig­
nnn:.r. \Vt>hnlien~t\crhältnis Er~. Res. II (n. z. v.) 
hJ'w. Lclw. r I (n. z. ,-.). 

\Ylihrcnd des KriegPs 3ellrn l'iir die Entlassung 
\ llll Ull'z. uncl ~fa nnscb. die n..:~titUJliUngen der 
H. Dv. 82/5 b \"OID 15 4. 1941. 

.\lle nach dit>~em Zettpunkt eingestellten und 
fi.i•· ~>ine Entlassung in Frage kommendl'n Zigeuner 
oder Zigeunermischl10ge :.ind nach ~ () !~) b Ziff. 6 
(liP:-•'•· Vorschrift nicht wegen mangelnder Eignung. 
-"undern weg-en irrtümlicher Einstellun!! zu ent-
la,~en. -

~- Ein R·•lassen im Dien"t kann jedoch in be­
~onders gelagerten Ausnahmefällen auf eingehend 
begründeten ,\ntrag des Truppenteils von den Ober· 
kommandos der \Vehrmachtteilc g<>nehmigt werden, 
unter der Yor·u.ussetzung, daß der Zigeunermisch­
ling nach Gesamtführung, Charakter, Persönlich­
keitswert sowie weltanschaulicher Einstellung volle 
Gewähr für unbPdingte Zuw•rlässigkeit bietet und 

er durch sein Verhalten vor dem Feind seine volle 
Einsatzbereitschaft und einwandfreie Gesinnung 
unter Beweis gestellt hat. ~ 

Oie Anträge sind mit eingehender Beurteilung. 
2 Lichtbildern (,·on vorn und Hin der St·ite), j~ 
lAuszugaus der Truppen (Kriegs-) Stammrolle und 
dem Strafbuch sowie den Stellungnahmen der 
Zwischendirn"'ltstellen ,·orzulcgPn. 

IV 

IJ il' Vf:'rfügungcn Rh.\1 Allg. E (la.) :-;,. 1i>LO'J7 
geh. vom 26. li. 1937 und 0. K. \Y./AHA A~IE (Ia.) 
:\r. 7985142 ''om 10. 7. 1942 (H. ~1. 42 ~r. 576) wer­
den hiermit außer Kraft ge.c;etzt. 

0. K. w., 22 9.-13 

- 3838 43 g - \Vehrersatzamt! Abt. E (I a). 

73J. 4. Reich~kleide•·kartl' für uniformierte 
Helferinnen der \ Veh r mach t. 

Die Reichsstelle für Bekleidung und verwandte 
!;cbiete hat si<'h damit einverstanden et'klärt, 1laL) 
uniformierten Helferinnen der Wehrmacht. Jit• 
außerhalb der HeichsgrcnzPn in Gebieten (~tiidtcn) 
eingesetzt sind, in denen fiir \\"ehrmachtan(!t•höl'i~c 
oin Uniformtrageverbot besteht, für die DaUCI' cl i··­
ses Einsatzes keine ßezug~abschnitte voll dt •r 
I. Heichskleiderkarte abgetrennt werden. Sind uni­
t'onmertcn Helferinnen bereits 35 Punkte ah~e­
t rennt worden, so bt sinngemäß nach Ziff. 3 dl's Er-
! ~ , 2 f 32 Ht•ih. I .. 
asscs 0. J\.. \\. :O.JSUI·l:) \\\ (IIle) - JI. :\I. 

1!113, S. 210 Kr. :~00 - zu verfahren. Danal'l1 wcu­
den sich die Ilelfcriunen wegen Rückver~ütun!:{ \On 

Hczu;sabschnittcn ·· 5 Rezug"ahschnitte -für :ie dn·i • 
,·olle :\lonate bt.w. Ausstell11ng gleichwcrti~cr He­
W!,!,.scheinc - unter Vorlage einer Bescheini!(UD!.!: 
ihre r Dicnst~telle über die D;ll!cr des Uniformt;ac:,;: 
vcrbots an ihre zu:-tiindige Kartenausgabcstellt'. 

Ein U niformtraa;cverbot fiir Wehrmachtan~c-
hiirige he,teht zur Zeit nur in Rom. ~ 

0. K. W., 8. 9. -+3 
2 f 32 Beih. 1 • 

7 - 276:--rJ:'{g- \\ ' (Illc). 

Beka nntgegeben. 

0. K. H. (Ch H Riist u. BdE), 16. 9. 43 
- 31 a1c- Bkl (I). 
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Verordnungen des Oberkommandos des Heeres. 

736. Xl'luelband .,Afrikav. 

Fiit· wr Zeit nichl im aktiven Wehrdienst beflnd-
1 it l1t: .\ ,,gehötlgo• der clwmaligen Panzer:tl'lll<'e 
Afrika h1w. dPr JlcPresgruppe Afrika, weiterhin 
l'iil· {iefallt•l,o,: nnd \ •·rstol'IJ•'III können Antt·iigc auf 
\'pi'lf'ihun~ des Arnwlbandel> ~Afrika.- durch die 
\Y~>hl hP7irkskomlllamlu~ beim Ah .. ,·i!'klung.'i~tab 
h .• \rll .o' t' und llecte-.;gJuppc Afrika g1 ~tdlt \H'rden. 

0. K. H .. 22. 9. 13 
I ~t)!I:Y 1:~ - P ;J (f). 

737. Alleinige V crleihungsdien!>tste11e für das 
Ärmelband "Afrika«. 

- H. M. 4~ ~r. 61~>-

DiP dem Dt'lll"chen Gcn<>ral hPim H. Qu. der ilal. 
\\ ehrmaclu iibertra~•'IW Verlo·ihnngshcfugnis fiir 
1lie AngPhörigrn der in ltali~::u cingctwtzlen Ycr­
hiinde entfällt in Zukunft. Allein vcrJeihungshe­
recht igte Dicnst,;tt>lle ist OKU/ AIL\/ .\bwick lnngs­
st ab ti . • hliiPI' u. liPtm :s~1·uppl' Afrika. 

AnschrifL: Rudolo;;tndUThür, Pr·inLEugrn-
h a"' 111o·. 

0. K. H., i:l. 9. !3 
- J:10HI/43- P 5 (f). 

738. P a nzer-SJläh-Offiziere. 

All!' Ot'llzit-rl' lllll ei IH! r t; rundan~bildung am Pan· 
zer:;piilmagen und CIH'-'pn·clwnd,•r taktischer Schu­
lung·, die sich am Feind im Rahmen Piner Panzer­
::->pith-Kompunie bewiihrt haherL werdPn als --Pan­
zer-Splih-0fl11ic>rt'~ gcspel'l'l. Diese ~>Panzer-Späh­
Offiz,,·,t .. sind au~schlie.l.)iich in den Pamrr-:'päh­
Kompanieu zu \'etwendrn. 

DarOber hinaus können diese Oi'lilie1e zur Enn•i­
lerun~ iht·rr \u,;hildung als 1\achrichten-Offiziere 
und \djutanten dCL' Panzrr-Aufklärun~s-Abteilun­
g:cn Pingt>~etzl wPnkn. 

Ihr weiterer \Yerdcga11!,( "ird in der Re!.:d die 
Stellung des Konuuandeurs einer Panzrr-A11fklii­
rungs-.-\btei lung sein. 

Anl räge an f anderweitige V f'l'wendunj! \'Oll Pa.n­
zer-Späh-Offiziri'Cn sind dem Heerespe rsonalamt 
P 1/~ .. -\bt. (c) jeweils mit entsprecl1ender ßpgrün-
dung vorzuleg<>n. · 

Es bt dafiit· Sorge zu llag'•!n, daJ.l durch diese 
YPrfiigun~ eint• Abwandcrnng von gut ausgebilde­
ten Pan:wr-Splih-Offizieren nnterbundrn wird. die 
hei dr.n hohPn .\ n forderungPIJ an die Au«bildung 
unlra!!h:n ist. 

0. K. H., 29. 9. 4H 
.\g P l/3. Abt (c). 

739. 'Vaffl'nwN:h!>el ,-on Offz. und OtTz.­
Nachwuch<~. 

D1e w H. :\T. -U, Xr. 982. "\h:;. I nnd 2 f•·>'~c;l'· 
selztr•n HPstimiiiUnp;rn übel' \\·an'ellwechso•l von Oll'z. 
n. Oft'z.-~at•h wuehs gelten sinngcm:i 1.\ a urh fii r den 
t'bertl'ilt ZIIL --:turmartillcri,•. 

Für VOI'lage der 0f'-.uchc gilt obige 81'7.-Vrt·fii 
gun&. 

o. K. 11., 2:l. n. 4:~ 
•\g P !, J. AIJL llJ IIJ). 

740. K arteimittel von akth,en Offizieren. 

Beiheft III zur II. Dv. 75 SPite 2 wit•d in Erinne­
rung gPbmeht: 

-~ u fgaben des Fe I d tru ppen teils: 

»l"ülll'lmg von \Vehrpaß, lüiegssta.mmrollenhlatt 
und Soldbuch (let·t.lr 1·es st(•ls - auch bei Laznre tt­
aufenthalt- ~n lland des Offiziers), außerdem He­
urleilullgsnolizen; Absendung tlcs K1 i t' P:!>· 
stammrollenblatts an da-: zuständ ·ge 
W.ß.IC bei j<'3er Verändct·ung (Tod, Vel'­
mil!tsein, \'e,·setzang; Lazareltcinhefentn; 
siehe d). (lher:>endnng der irrtümlich ins Feld mit­
xeführten Frie<lcnspe•·~onalpap iere an den für die 
Aufbewahrung zu~tändigen'Er.,atztl'llppcnteil; -.iehe 
VorbPmPtkungc•n d.~ 

Beiheft III, Vot·bemerknng d: 

11Z.ur Fe~lle_gung des für die Aufbewahrung de• 
Friedenspersonalpapiere zustä ndigf•n Ersat?.lruppen- · 
teil" ist im Wehrpaß der aktiven Offi:ziel'e auf 
Seile 4 unter X achträge von ihre1' jetzi~en Dic'nst.­
stdlc einzutragen: • Zno;tiindige Dienststelle fiir Auf-
bewahrung der Fricdenspt'rsonalpapiet·e: ....... "' 
Es ist derjenige Er.--atzh·upprnleil einzutragen. de1· 
bei Kriegsausbruch fiir die Einheit, welcher der 
Offizict· im Frieden zuletzt an~ehörte, als E•·saiz­
lruppenleil zu'iländig war .. < 

0. K. II., 22. 9. 43 
- 67.13 - Ag P 1 (I a. I) . 

741. Personalnachweise der akth ·f'n Offiziere. 

In Zukunit sin<l in den Per:;ona lnachwPiseJI der 
akt.iven Oftizict·e. 1. und 4. Ansfer! igung, bei Ein­
traguug ,·on Veränderungen 

in Spalte 2 der Tag der \Virksamkeit der 
neuen Vel'we!Kl.ung, 

in Spal te 5 das Datum und die Nummer der 
Verfiigung 

aufzufiihren. 
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Di!· Köpfe d{'r .Spalten sind haH<.Lschriftlich zu 
verb··,~rrn: 

bei Spalte 2 in: ,.Datum rf··r \ \ ' rko;arukcit•, 
bei .Spalte;, in: 11lnhalt, Ta0 uud ~uurmcr 

rler Y~>rfli!:!;un~. Art der Verändernn~ tl'•w •• , 

0. K. H., ~L g. J3 
Ag P 1 (1 a I). 

742. Offb:ies·e (Tng.) und Offi:r.it's'c dt'r Krafi­
fahrparktruppe. 

- If. \L I9-i3 Xr. G~G-

l 11 der Vetfü~un~ bt ein sinnemstellender Fehler 
unterl:wt'en: 

! 
Iu .\bsatz III muß es heißen: 

f'ih· H~ts. -:.täbe im Yeruancle ,·un usw. 

0. K. li. (Ch H Hiist u. HdE), :!S. n. 13 
1179S/ 13 - .:\IL\ Y. 

7 43. Ein-.atz ''On Sonderfüh rern in Offizier­
stellen. 

- JT. 0\'. ö3. l\r. 10 und 1:! -

(Yurla;.t;e \ 'oll Genehmigun~s;wtrii~en.) 

:\J.... ,\ nl:lgc sind den Genelnni~unc;sanll'ii~en zur 
Bde, lnm~ als ~onderfülu·er die • Personal-. Dienst­
und Plathtcll!"nangaho•Ih nach tlem ~1uo;:ter der .\.n­
Ja;e 1 :wr 11. Ü\' . .S3 -ße~timmungen für den Ein­
satz \'Oll s .. mdt>rflihrern in Offizierstellen - beizu­
fügen. 

Auf Grund der mit dem Edaß 0. K. IIJP.\ 
Xr.:! 1()0'13 g A; P 1'7 .• \ht. (Il) v. :~. 6. 19-!3 cin;e­
s('llliink tcn Gent.:hrni.;ung"erteilung, wonach Be­
lcilnwgen 'uu .\ugdtüri!:\en der Geburtsjahrgänge 
190!i und jüngt>r ab Sonderführer nur noch nach 
~taL\;.:abe dl"r Ziff. 1 und 6 ~en. Erl. gcw·hmigt 
werden, ist es unbcdin!;t erforderlich. daß d if' ,\ n­
lage »Personal-, Dienst- und Planstellenan...:aben(\ 
in .Wien Punkten. z. B. auch ZiO'. 6a, h und Zifl'. 7 
gc 11 a ucs l c n s und I ü c ke n l os ausgefüllt \verden. 

AndCJ·en fa lls laufen auch Genehmigungsanträ~e 
fiir noch zuJä..,sige Beleihungen Gefahr·, der Au­
lcltnun!5 zu verfallen. 

E:. besteht \ 'ctanlassun3'. die vorlegenden Dicnsl­
stellen hierzu nachdrückliehst auf Beachtung der 
H. Dv. 83 Zil'f. I~ hinz twei;;en. 

0 . K. II., :~0. 9. 43 
- 3!H9113 - Ag P 1/'i .. o\bt. l}I). 

744. ßf'glauhig ung von Unter i>rbriftf;'n unter 
eidc stattlichen Versicherungen. 

Es sind den Polizeirevien·n hiiufiz aus:!cfülhe 
f'ot'mularr. zur Beglaubi~ung der Unierschrifl vor­
[!Cle~l wMdcn, die fiir \Vehrmachtdicnststellcn bc-
5timmt sind und mit der Gberschrift »Eide:>~latt­
liche Versicherung-«. versehen · sind. Dmch diese 

•cide,;stattliche Yer~:cherun!!en .. sollen in c.l··r Re~el 
von den Bräuten von \ Yehrmachtangehöri;;l:!n. die 
den arischen Xachwl'is nicht likkcnlos erbringen 
kiinneu, die fehlenden Urkunden cr·sct1.t werden. 

Da eide:."taltlichtl Yet·siclwrun~en nur \'Oll einer 
für ihre Abnahme zu~tändigPn flt•hördP vl:!rlangL 
werden können und polizeilich IJcglaubigte eides­
.>tattlir.hf' Yersichcrun~cu loicht den .\n-chcin einer 
amtlichen Ur·kunde erwecken, sind Untcrschrifb­
beglaubigun!jen durch die Poli1.t•i unter eidesstatt­
lichen Versicherungen nicht nwhr· zu fordern. 

0. K. 1 J., '2:!. IJ. ·I :l 

I :l h 
10:!23113 .\g p :1'.\bt. ;}u. 

7-!:l. Di..,ziplinarbefugnil-I"C der Quartiermeister. 

1. Den Quartiermci~tcrn dl'r Cenernlkonnnando' 
und de1· ~lcich!!estelltt·n Kommandohchörrlen steht 
!!t'~t'll iiber: den Truppeuofll.tien•n krit•~s;;l it·dPI'llllf!~­
tuiiiJig unterstellter YPrwaltungstrupJlen di<' Dis7.i­
pl inarbefugnis eines Rf'gimrntskommaudcurs zu. 

:!. Soweit den Gen. Kdos. und den glcich6estell­
tt•n 1\do.-Dehcirden keine Kommandc·un• tlcr Kor·ps· 
:\a.chschuhtrnppC'n untt>rstdH•n. haben die Qwntier­
mC'bter gegenüber d,~n Truppc·nnffiziet·en, Unter­
offizieren und :\lannsehat'ten aller kriegsgliP.de­
rungsmäßig unterstellten N'ach!-.chuht ruppen die 
Di~ziplinarbefugni~s•' cinf'~ Rr·gi mt·nl ~kommandeurs. 

0. K. II., 19. 9. 43 

II/11303 13 - Gen St. d H!Org .\ bt. 

1·16. Zurücl•ziehung ' 'on Soldaten nach :ij:. V. BI. 
1942 Teil B Nr. 756 und 757. 

1. I n Nr. 65G der H. M. 1943 in Zitl'er 1 Spalte~ 
unter "Panzer-Truppe« hinter Pan~er-Grenatlil'r­
Regiment ist zu ergänzen: 

"P anzer-!\ ufk lät ungs-.\btei luug ~. 

2. Am Ende der· Ziffer l ist zu !"rglinzcn: 

Spalte 1 »Feldslr·af~cfanC(eiwn-Auteiluug und 
Feld'ltraflager., 

Spalte 2 ,.Stammpersonal der Feldstrafgefan­
gcncn-Abteilungen und Feld~<l ra f­
lager«, 

Sp:dte 3 • Yerwallungsgruppc und Troß der 
Stäbe der Feld "Im f~efau!!•:uen-"\ht•·i­
lungen und der FeldstraflagerM, 

0. K. H., 19. 9.13 
ll1111G. 13 - Gt n St d H10rg .\k 
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747. Erfas-.ung 'on wi..,~t'U!o.thaftliclwn Geogra­
phen. 

Dtc·m 0. K. H .IG• n St d II/Abt f Kt Kart u. y,.,.m 
\Vt'" sinil znt· Dt'<'kumr dell Bedarfs an wi,.,~t>nsebaft­
liehen Geogt·apht'll ~Pt'ignet•: U uternffiliere und 
:\launschaftPn der Gt!burbjahn.:Hn~e HJI);, und älter 
auf dem Dit·n"tw•'g"•' namhn ft 111 mat>lwn. 

J>q·"onalangaben (~aml'. Di<'Il:>tgmd. Gehurts­
ialtrg:ang, dl'rzeitiger Tauglio hk··itsgr-:1d, fachliche 
Yo, bildung) sind b~>iznfiigPn. 

0. K. H., :!:! .. 9. •13 

748. Einführung eines ~> Ausbildungsnach­
weises« für an die Front abgt"Rtf'llten 
Ersatz. 

l. Mit «oforliger \YirJ,ung "'ird für das Er";atz.­
het!r der :oc\usbildungsnachwei-.• für an die 
Frou~ abgestellten Ersatz aller l\lann:-Pha fts- und 
l:nteroffizierdienstgrade eingeführt. 

2. Der ».\u:-;bildungosnachwt~is• hat den Z\\o·ck, 
den Feldtl'Uppenteile;; die schnelle und rich­
tige Einreihung des Ersat'-•>· zu erl.:>ich•ern. '\pine 
Ausfüllunl-{ ist dahl'r duu:IJ ui•• wrannvo,·tlt<"hen 
Kp.- usw. Chefs genau und - besundt•r..: bei l ; ut.,r­
flibrern - kt'itisch Yor.wnehmen . 

. 3. Die Kp.- usw. Chefs od(!l' ihre Vr.rtreter im 
Amt hahe11 a 1-.. B~st5tigun~ det' Richtigkeit der 1\ us­
fülluug dit! Au ... hildung,.,uachweise pl.\r;;önli<"h zu 
UIIICl'"t~hreilllm . 

..J. DiP r.\ushildun~snadlwebe« lwlwn Sold­
huchgl·ö()c und sind dem Et·satz bt'i AbstPilung 
in das Soldbuch e inzulegen (nicht heften oder kle­
ncn !) . Das MustCl' _\nlage l i.,t bindend. 

:l. DiP Au-.hildungsnaclmei'-e !Sind durch den 
Feldtruppt•ntPil nach Eim'cihung des Er ... atzes zu 
~-..,rn ichfo'll. 

Ii. Die zur Ausfüllung der Ausbildung,.;Hach"•eise 
fiir t•rforderlich gehallenen Au<>hildung,.;zweige sind 
iu .\ nlaze ~ zusammengestellt. 

7. In det· Ausfiillung der K:ntf'imittel l\Yehr­
p:~l~. Yet'\\t>ndung~karte) ände1 t ,j,,h hierdurch 
nidJts. 

0. I\. H. (Ch H Rii ... t u. BdE), 9. fJ. 13 
- 1~19f l3 - ( h• 1 .\u"h Stab Ta {1). 

7 49. 1\litnahme , ·oo \Vaffen bei V crsctzungen. 

Zur Besdtigung von Unklarheiten über die \nt­
Mhme 'on \\'affen bei Vel'setzungen wird befohlen: 

ß•·1 Y~rsetzungen iunerhalb des Feldhtcre.,, 
vom FeldhePI' zum Er,atzhcer und umgekehrt 
sind den ver ... etzten Soldaten die ihnen zu­
stelwnden IIandwllffen dn~chliPßlieh Kara­
bin"r mitznl{t:h~n. 

lli'J 1-ut'ühruug ~··seblo"'"'''uet· f:r;;a tztwns· 
purte zum Ft•l!lheer (Manschbataillon u"iw.) 
wit·cl di•· \Yall't-mtus;;tattung \On Fall zu Fall 
hcl'ohl• 11. 

Anfordl'lllllgo II \ f)l\ \Vatl'en aun.:h die 
Stcllv. Gen. Kdos. füt· dte zum Feldheer ver­
"t'IW:'Il ~··ldall'll sind an 0. h.. II.!Chef H Riist 
u. ßdl A H .\ I h nur d<l nn YOI'ZIIlt•gen, \\ t•nu 
unt•'J' ßt::t·ück-<it•htigung der \'Oll Vt~l'setl.lt•n 
au-, d•::m F.Jdheer mitgelmll'htt:n \VaO'en 
"Pn igstens 100 Gewehre oder Pistolen für 
Yt '"etzungen ans dPn Beständen dt·s \Vehr­
kJ·••tie:s ausgeg.·bPn woHlen sind. 

0 .. K. II. (Ch U Rüst u. BdE), 23. 9. 43 

- ::! ll :>n -!3 -· c\ H.\ 1 b. 

750. Feldgendarmerie. 

Im EinwruelllnPn mit R. F. H huben die F eld­
gendarme des Ile•'n::> geg•'niiher den .\ngeböt·ige.l 
der \\·affcn-H die gleichen ßefug"li->se, wie gegen­
übe,· \YPIU'"Illtll'htan!:(Lhörigcn. Das gleiche gilt für 
die Ftldgt·ndarme der \\·all'en-ff gegenüber Ange­
hörigLu der \\'phrmacht und de~ \Vehrnuwht­
gefolgt>-<. 

0. l\. H. lCh H Rili.t u. BdE), 29. !l. 43 

- .24321 f!3- AII.\!Ia (IY). 

751. Dien~tliche~ Studium im \Yintcrbalbjahr 
19-13;'44. 

A: Allgemeines. 

1. Das dicu"tlicl.· StudiUm diclll ausscbliel.)}ieh 
der Ausbildun~. Erg;~inzung und Sicherstellung des 
kriegsbedingte;l i\achwueh ... ~darfs an Resci'Ve­
Sanitäts- und _y, lninäroffizieren sowie Heeres­
apothekern d. R. und H~'~~'t'Yt'-;;;a nittihoffitiPren (Z). 

2. :.\Iit d• t Zt.\a ... ·;uug zum dien~tlichen Studium 
ist ohne w· tl • Tt'S <h·~ Ver p fl ich t u n g verbunden. 
für jede" im E:t·iege begonn~:;ne Seme"tet• (Trimester) 
dienstlich• n StudiJimll nach Bct-ndigun;r des Kri<'ges 
und nach Abschluß des Studiums mindt'Stens je 
~ .\Ionat•• der \\'ehtmacht ZUI' Verfügung zu !>Iehen. 

Sowo•it dit LWtl .;;1111lium Zugela~~encn he1 Auf­
nahme dr·s Studi•mts ihre 2j1iht·igt~ akthe Dicnst­
pfliclu wwh nicht el'l'üllt haben, ist wcih'r'c Voraus­
st!tzun~. daß si• . ine Yerpflichtun~scrklä­
rung (\'t>rmerk ir.J \Vehrpat\ Feld 26 und im \Vehr­
stanunl.uch untC:r ~:\lach träge-) gemäß Anlage 
unte1 ,,.J. rieben habt·n. Erst n:lch vollet· Erfüllung 
der 2j1i hJ'igen aktiven Dienst pfiicht beginnt dann 
die Fdsl für d<>n W'-ätzlich 'lll lcistendl:'n Wehr­
dienst fü1· ,jede<> S· · 'lt'"ier (Trimester) dit-nstJichen 
S1ndiums. 

3. Die zum dio'n.;;tlichen Studium zug,,\;u;~eneu 
Soldaten werden in hf'<:bndt.:ren Einheiten b1w. in 
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der ikcr~-Vetcl'iuiirakademic nach den hit>I'IUI lw­
stehendrn besonderen Bestimmungen 'ZU~ammen­
gefa.ßt. 

Die DUl'rliflihnwg des dienstlichen Studium~ er­
folgt grundsätzlic-h an den 1JeSI('Iwndcn ,,i,.~en­
scha ftlich('n Iloch::.chulcn (U niversiüiten). 

B. Einzelbestimmungen. 

I R. S. 0. ß. und FahnenJunker d. R. (im Sani-
- tiitslwrps) bzw. H. V. C'. B. und Palmenjunker d. R. 

(im Vetet'inlirkorps), ilic im Sommerhalbjahr 
1943 z u m d i e n s t I i c h e n .::, t u d i u m z u g e 1 a s " c; n 
WtLren, sr>tu'n im Wintedutlbjahr 19 1:!1-11 ihr 
Studium dienstlich fort, wenn sie die hierfür a:l'l'OI·­
dcrtcn Vol'ttns~l'l7.tmgen erfüllen (~iehc auch .\b­
schnitt C Z.ifi'er 1). 

2. Soldaten. die nachwc.isliC'h mindestens 
1 SP 111 es t er (Trimester) r.Jf'dizin bzw. Vcf.-:'\1Pdizin 
st ndiert oder das Studium infolge frei wi lligcr 
l'vleldnng zum \Vclll'dienst vor Semester- (Trimester-) 
S chluß ah~cbrol'hen haben (ßestäti~ung durch die 
lloch!>c-lllllc erforderlieh). sind zum l. 11. 194:3 zm 
zus1iindigcn San. Ers. und J\ush. Abt. lnw. zur 
Jl,·,·n•s-Vc·H•nn1irakademie zu versr•lt.!'n. 

Vo!'aussctzung ist, daß sie 

a) die \·olle Eignun~ zum l'ahn•'n,iunkt r d. H. i1n 
San.- bzw. Yl't.-Korps bc.,itt.en und 

b) zum Beginn dc,:, \Vinl crsunc<>ter:. (Rt•c;inn 
I. ll. 194~) mindestens P /t J o. h r e a k t h e n 
\Vehrdienst ab~elei:stet halwn oder 

c) die äl'71 liehe hzw tierärzt li r.he Vor p l'ii r un g 
bestanden und am I. 11.1013 mindP~tt·n~ 
1 Jahr a k ti YCII \\'eh rdie n~t a lJgclci~ll'l 
hnben. 

Die endgültige Zula<osung zum dienstlichen Stu­
dium erfolgt nach 0 be rp rü fu ng durch uen Kom­
mandeur drr San. Ers. und Au~. Abt. bz\v. Il<'t'l't·s­
VPtel·inii•·aka.demie mtch niilH'rN \Vei..,ung ut:s 
0. K. H.iS ln bnv. V Iu. 

Piir die Xichtgcdgnetcn gelten die Bc-.timmungC'n 
in .\hscltiHlt C Zi ll'er 4. 

3. Z u ,. S i c h e r· s t e I I u n ~ d es X a c h w u c h <: e " 
an San.- und V ct.-Ofl't.. d. H. ist es erforder·J irh. 
auch den ttl der T1·uppe ,·orhaudenen Sol<lu 1en. die 
beabsicbtigt<:n. das Studium der ~Icd1zin hz''. \"1'1.­
~ledlzin zu crgt·cifcn. Gelegenheil. 711f Au r II? h m e 
des Stud tum s zu geben. 

E~ kii11nen dalwr - soweit ~ die ditnst­
lichen Belange zulassen- zur Aufnah me dfs 
dicn-;tlid1l'n Studiums für ~h·d. und Vct. ~led. fiir 
das I. .;; ,, m c s t er neu zugelassen wt•rden: 

Soldaten, die durch schriftliche Bclt·c;e (z. B. 
Ei ntr·1gung im Rci f'P7eugni!' usw.) nac ll\wisen 
können, dal3 sie schon vor EinlH~I·ufung 
zu'' \Vchrmacht die Ahsicht hatten, :\[edizin 
hzw Vet. Medizin zu studier!'n. Vorau--­
~<·tzung ist, daß sie 

a) die volle Eignunl=( zum Fahnrnjuuker d. R. 
(im San. Korps) bzw. Fahnenjnnkn d. R. 
(im Vet. Korps) hcsit7en. 

h) nm l. 11. 19-:1~ minde;,l\·lb :l .Jahre akti\'cn 
\\·ehr·dienst abgclci..,tet und da\nn 

c) minde<;tcns 2 .Tahr(' dem F<'ldho •er nn­
gehlirt hnhen. 

J e d e m i ß h r li u chIich e .\ n \\ e n cJ u n g d i t 't r 
Bc~::timmungen (1..B. tlurch StudicnwPc:hsel 
u. ä) m u f.\ :Ht.., g t: "c h los s e n b 1 e 1 h e n : 1 n s h r 
sondere t~t zu verhindern. da1.1 wenig!'!' 
wert \' o 11 e oder n <> c h n i c b t b e w ll h r t t' Sn I­
daten di<' Zulassung zuu. dten :;tltcllln 
S 1 u d i u m 7 n e r r c i c h e 11 \' e r s u c h l' n. 

Die Entsrhcidung iiloer die YerseLL-111,.! (naelt 
ZilT. -:!) trifft der I >isziplinarnll'gese tztc J,uit min­
dc!<tens der H!'fllt;n ic; Pint ., D i v. K o m n1 :: n d e u1· s. 

Dll' ntichstc Di~7.iplin:u \(ll'gl'.-..t•ltlr- und r),,.. Zw.· 
:>chenvorge$elzlcn haben zu prü.len 11r1Ü 111 ilt1·• r 
schriftlicheil Stellungnahme z1.m \u:odl·u•l~ 1.11 

bringen, ob sowohl di e bisherigen ::.oldatisclwn Ll'i­
.,;tun~en des hetr. Soldaten als auch s~:,ne rha l'aktf'l'­
lich~ Yeranlagunp; und sein <:hdicher \\ ille zttlll 

S1udium eine Vel'setzung- rech1 rn·tigen. 

Die Yersetzun~ kommt nur für ,·erdit•nte ~uldat<'n 
in Rf'!racht. di<' nul' Grund i!11·(•r bisherigr-n Leistun­
gen und der Reurlcilun!.{ dun h die zn:;liindigeu 
Dis:ciplinanol'gPs<•tzten tiichtige San.- (Yct -) Offi-
7.iere d. R. zu werden 'crspreclwn. Die~en Soldat' n 
soll ahcr auch die Vcr·-.;ptzung nidtt versagt wcrdt>n, 
sofem nicht zwing•·nde rli~nstliehe nriinde nn·­
licgen. 

Dif' hiernac h Gt'!'ignetcn ~intl zum 1. 11. Hl-13 zur 
zusüindigen San. Ers. u. Ausb .. \bt. bzw. lleer~s­
Vetl·riulirakademie HannO\er zu ver<:ctzen. Über­
prüfung wie nach vors!o·IH'nder Zifl\·r 2, vorletzter 
Absatz. 

4. Für den Xach\\ uC'h-. an Hcf•resapothekNn d. R. 
gilt die Regelung nneb Ziff. 1 bis 3 sinngrmiiß 

5. l:rn dPn Yordringliehen, a.ugenLlicklichen 
Bedarf des Nachwuchses an Res. San. Offz. (Z) zu 
decken. sind Soldaten. di(.. die zahnHrz.thchc Y o r­
prüfung btslanden haben und bei dPnen die Vor­
nussrtzungr·n nach %ill". :2 a) uurl c) Prfüllt sind. 
zum I. 11. 1913 zur zuständigen San Er~. u. Ausb. 
.\bt. zu YefH'Iz,~n. Die cndgii.ltigc Zula.ssun~ zum 
di<:n,tlichf'n Studium erfolgt nach 'Gbf'>I'J)I'Üftmb 
durch dPn Kommandeur der San. Ers. u .. \usb .• \bt. 
nac!J niihercr \Yeisung c!P~ 0. h. H. 'S in. 

Für die Nicht~l·ciguLI! n gl'lt...H dil· R''"limmun­
!!l'n in ,\bschn. C. Ziff. -1. 

6. Auch Soldt~tcn dl't' \'(·r~chrtcn,tufe I 
und 11 (nicht "a.v.a) könm·n zum dieustlichen 
Studium zugelassen werden. \\1'1[(1 sie die Yora.us­
~.-tzun~en na<·h Zifl'. 3 CI füllen und troll ihrer Ycr­
sf'IH·tlwil f'ür eine sp:itere Yerwendung als San.Oflz. 
d. R. oder Yct. Oll'z d. :R bzw Ucer~''IL Polllck<'r 
d. R. oder Res. San.Oll'z. (Z) in Betracht komlllcn. 

I. Bei Rrsel'\·e-Offizieren und \Yehr­
rnnchthealllten d.R. ist Yoraussetwng für dil· 
Zula ssuog llllll dienst Ii chcn 5tudiun •. da(~ sie a II r 
<·igene n An I rag ,·on 0. K. H.l'.\ bzw \' A hierfiir 
l'rPi~cgl'bcn werden. Dibe An1 l'iige Sllld mit eint'l' 
Stf'llungnahm~ dc.s zustlindigcn Dl'tziplmarYorge­
sctzten mit mindestens der Befu~nis ei11e,:, Dh·. Kom­
mandcui'S. oh die Freigah<' mögiich 1st, unmittelbar 
de111 0. K. H./PA (bei 'Yrhrmarhth••amteii 0. K. H l 
V:\) ,·orzulegen. 

• 
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C. Sehlußbestimmungcn. I 
1. Das \Vintersf'mf'~ter 1913 -l4 beg-innt am 1. 11. Truppenteil 

1 !.H:J. Der HcidlsHlini"tnr für \\'is!'P!lschaft. E1·· 
ziPhung und Volk:;bildung hat sid1 lJereit erklärt, 
fii 1· .\ngPhöri~e des Feldheeres da.-; SPmt:~;tf·t· auch 
11nt h ab I;'> I. 19H YOll anzur•:dnw11. 

:!. Bei allen V~r.,t'lzung:•'n zum (lif'nstllclu·n Stu­
,]ium nach .\bschn. H, Zifl'. 2 bis ;J siml milzugdwn: 

a) Beurteilung nach ~Iuster gcm. 11. V BI. (B) 
l~l:J ~r. 4~~ hzw. ->3':.. Da.be. ist \),.,.,uml•·r" 
7.nr Fra~e dcl' Eignung als Fhj. d. H. (un San. 
F:orps) bzw. Fhj. d . U. (im Vtt. Korp") Stcl­
lnn~ zu nehnwu und die B··w;iht·un~sz< 11 ah 
Unt•~rführer genau anzug•:b•:n. 

ht Eimt'r,..tändni~wrkliin11l!:!; de::. 7nständigt~I' Lcit. 
:'an.- bzw. Yet.-Offz. zur ErlWllllllllg zum Fhj. 
d. H. (im -an. Korps) hzw. Fhj. d. R. (im Yet. 
Korp!:>) gern. H. Dv. 8'2/3 b. Teil ß, Zill'. 35 c) 
bZl'l\·. Zitf. 69 odet· bei Prfiilllen Vor~lllS'idzun· 
gen Be--cbeinia;ung über die Ernennunl!' gern. 
JI. D,·, S'2f3h, 'f<'il B, Ziff 35 a) hzw. Zitl'.li9. 

3 .• -\.lle Süldat•·n, die zum rli• ' rhtlidu::n Studium 
zu~~·las~en ':'ind, haben di~ YPrptlichtung. iht Stu­
dium innel'lta!b der ,·or~'""·t'lu·i· ·h(•twn :\1ind•·,t';l ll­
di•·m··il ahzuschließ<'n. 

4. Soldaten. die für ein \\"t.:iten,tudium ni<:ht 
md.r in Betracht kouunen oder das dif'nstliclw Stu­
dium aufg\'hen sow1e Sulclatt'n. die sicl1 b->i der 
i'herprüfunc: (narh .-\bsdu •. B. ZtiL :!, 3, -l u. 5) als 
nirhL geeign--:-'1 en\'l:'i-<en, -,ind a ]<, R S 0. ß.-Fahnen­
,iunkct• d. H. (im San. Korps) b1.w R. V. 0. B.­
Fahnenjunke~· d. R. (im Vet. Koq>~) zu :oLI'I·ir·hen. 
Sü• sind zum Ersatztruppenteil Ilu·•·r· Stammwaffe 
zu n't·setzen und stehen für eine YPt'wendun~ im 
Felclhccr zur VPr·rii~nn~. 

0. R. S. 0. B. und FaluHmjunker d. H. (•tll San. 
horps), die sich während d·~s dienstlicher. Studmms 
als fachlich nirht geeig-net erweisen fmangeHwfle 
Studicnkistungen l.nw. Prüfungser:.:•·buis~~). sind 
t•henfalls als R. S. 0. B.-FahnenjuokPr d. R. tinr San. 
1\orps) zu streichl'n und zur zu:;tändig·•o S:tn.Er-,. 
u .• \usb. J\bt. 1.u versetzen, der sie z11 Sl>t'ortigo>r 
FeldYerwcndung zur V('rfiia;ung <.tPhl'n (\'gl. auch 
H. Dv. ~9:1. Zitl' 55a). 

Dies gilt auch für d,;n );achwuehs 1.11 Heeres­
apolhckcm d. R. oder Re·< San. Offz. (Z). 

Ii. Die Frei!;abe \Oll Re-..t>n·e-Oftilitt't'll zur \'er­
wt:ndung iru F'eldheer· ist b,.im 0. K. ILIP A zu bt>­
antraQ"en. Dah·· i ist besondr·rs zum .\usdruck zu 
h!'ingen. daß es sid1 um bislwr wm di•'n-..tlil'lw n 
~Iudi um zu~•:la""'~ll•! Rl'st>r•:e-Oftiz i· n~ ha tHielt. 

'i. Yon der For Ls•:tzung des dit nsllicL· ·n ."-u­
<liums Ausr;eschlo~-;eue sind an 0. K TJ.IS Tl, Lz,,. 
( ). K. II.IV In N\nl•'ntlich unl•'r .-\ngahe dr•r I, 1 iincl·~ 
z11 melden. 

0. K. H., JO. 9. -1:1 
~103.-!3- GPn -=;t r1 H/Or~ .\bt (f) 

3 1 d 1:-> -----
-;:-., tl" :-; T r .\ht tl). 
f ~~.) I o-.f- 0 ) 

V f.'rpßichtungserklärung 

Dt~t· _ .... ............................... . 

der 
1les ..... 

01•b. am ..... ...... ... . I H . . in 

'<'rptlirhtt>t "irh, clic an ·"«'in('l' ge:;ct,lichcn J)i('nst­

ptlirllt 'nu ::! Jahren am ;{I. 1 0. 19-t:l oorh fel!knclc 
Zeit \'on ... . .. )lunatt·u tnrh ab~·~ka;tel'lllf'dit.inisdwl', 
\ etu·iu1inncdizinhcher, za]Jumediziui,chet·. plHn·nla­
Z('n: i<l'hPr Prii(ung nachznclit>nrrL * 1 

t l :.lltr !-<:hrilt des >Ich 
v ... r,•J!icht•.·m.leo t 

- \ l 'ctrr'"· l1ri.h d~ · Ket11tp.· 
\;._q,•, ("Iw( .. ) 

Xk htwtrc.!Icndcs ist zu streicllf'n. 

752. Studien- und Prüfungsurlauh. 

I. \\ i•~ in den II. ~L l!Jt3 ~r. 2l>6 bekanntgege­
htn, finckn Beurlaubungl'n zum Studium und 7.Ul' 

,\ble~un~ von Prüfungen für .:\ngl'llCiri~c des Feld­
und Ersatzhc('r••s - mit Ausnahme von versehrten 
'-'oldaten (s. nachstehende Zlff. :!) - auch für das 
\Yiul1 r"••mestf'r' I!J-:13/H Hicht statt. • 

~- Xut· Soldatl'n der Versehrtenstufen ·u bis IV 
können nach rlen Bestimmungen wie in den H. :\1. 
1913 Xr. '267 bekaontg~'geben, auch für das Win­
tel·,.:eme!Ster 1913/-1-1 und jewei l s für ein wei­
teres _,emPstet zum Studium odrr zur Ahle­

\(JJI Priifun~cn hnurlaubt werden. 

0. K. H., 1. 10 . ..J!l 
~1 d l-l 
·s·>-o ' iT Tr Al.t (T cl). b ... vl - '"tu 

7:>3. Kommandierung von Soldaten in die 
\Virtschaft als Kraftfahrer. 

I. A llge meines. 

Cm die Fahl"fel'ligkeit von KraftfahrPrn (Ersatz­
manns··ha.ften) nach Erwerb des \Vehrm. Führer· 
, ,·heines Kl. 2 zu \"ervollkommnen, ist beabsichtigt, 
sio' W<ihrend der Erweitcnmg•:ausbildung in der 
\\"irls..!utfl einzusetzen. 

Dm d1 die ~eringe Zuweisung von Betriebsstoff 
J..•,.;teht bei den Au":bildungseinheiten (mot) des 
Er:<atzheeres nicht immer die ~Jii~lichkeit, den Er­
satzmannschaften (Rekruten) di(' fiir ihre volle 
1-'t:ldverwendung!:>fähi~keit als 1\.J-artfahrer erfor· 
duliclw Fahrfertigkeit zu vermitteln. Auf der a.n· 
dt·ren Seite hat die Wi•·tschaft einen fühlbaren 
.\Jangd an Kr·aftfahrern Dur·eh Einsatz von Kraft-

216 
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f;ducrn (EI· ... atzmann>-chaftcn} in dt·t· \\'irt.,dlflft 
i'-1 e-. daht'l' tuüglieh. ni<:ht nut· dt>ri·U I'alu-fcrtig­
l;t:it und kraftfahrtecbnisrhe Aus!.ildung wesf•nt­
lich zu fönlc1 n. ~oud~:Tn aur:h der \\'irt-;chaft w 
helfen. 

Tm Eim t·rn!'bnu·n mit dem RPil"h.,,·.,rkehrsuli!li­
:-terium :,ind daher fol!!enue Durdd'iihnut~,J~e~tinl­
ruungen Yereinhart wo1·den: 

II. Durchführungsbestimmungen. 

I. Das R. V.l\1. stellt den \Yehrkrf'i-.korunt:tndo ... 
dut'ch die XhL eine ßedarf:,liste an Kraftfahrt•ru 
zu. DJE•se wtrd zusammengestellt attf Grund der 
J\ u fnnl••r·un~Pn dPr Reda r f.;stellen (.\riJl'il !(t•her-j 
bei den Fahrbereit:;chaftsleitern, die nach Ober­
prüfung der X otwendigkeit die goe,:unmeltt'n Be­
da l'fsmcldung\'11 deH ~ÜL 'orleg··n. 

'2. Die "·· 1\do. trilcn den Xbv. die Zahl der 'or­
au'-'lirhtlich v~>rfiigharen Kraftfahrer n.H·h Tntp­
pentcilf'n UHU Standorten ge~ondert ruit. 

l. "'· h.do. und .\hY. Yt'remhan·n dil· Uurdr­
führung de" Einsatzes. Die Gl•st,..llun~ der Kraft­
fahrl'r erfol:.;t nach \Y('isnu~ dPI' ". h.do durch 
die für die Ab-<tellung in Frage kommenden Ttup­
pt>ntr-ile. 

1. Zur .\b::.tellung in die \\'irh!'haft uül'l'cu nu1· 
'enwnd•·l "'P1·dcn Er:>atzmannstha ften (Rekruten) 
rl.-1 11101. Truppenteile des Er~atzlwer1'!-o narh b<'­
t•ndf:'!P l Grunila usbildunQ'. die während die~e1 Zeit 
1l1'll \\'Piu·machtführet·schein Kl. 2 erworhen halwn 
u11d n i •· h 1 im B«>sitz dP:. Zivilführ·erscheinc" dit'~l'r 
1\.fa,,e sind. 

j, Die Absrellung soll sieb nach ~löglichkcit auf 
einen Zeitr-aum 'on ~ bis 4 \\'ochen crstrPcken. B"i 
plöt1lich t-iot!'eh ndem Bedarf (Ersatzge!-tellung fii 1 
da-. I'PirliH•f'r usw.) ist 'ie K ommandierunft auf:tu· 
heben. Die Fahrzeughalter :>ind auf die,.- ~Hidi•·h· 
keit hinwwcisen. 

6. Die Ahc;tellung erfolgt nur an B('tl'id.w. di• 
in den Standorten der Er::.atz- (.\ u!>bildung::.-) Ein­
lwitcn ud('I' deren nächster Xähe gelegen sind. 

Die a lwPstellten Soldaten tr:Jgrn l'niform. S1r> 
nnf(•rsfc•IH~n wii hrend der Abstellnug~z.eit ilucu Eiu­
hcitcn und werden bei diesen nntergeb1·ur.ht und 
\"Prpflt>gt. Soweit in AusnahmPflillf'n UntP1·lw~ft 
und \ T crpflcgung bei der Einheit nicht miig-llch 
::.ind, haben die Einheiten diese 7\1 rf'~<·ln. Die 
Einheiten stellen die erfordcrlil'hen Auswci:-t• au~. 
wenn die Soldaten ihren Standort ,-erlassen (7. B. 
ht'i Fernfahrten Sonderaus\Yeis D .• \ls Reisegrund 
ist hiel'hei anzngebcn: Fernfahrt l'inc.,., zur \\'irt­
sehaft Kommandierten gemäß Yl'rfügung 0. K. H. 
Gen d \1oti,Tn 12 (I) Kr. 150. 7. 43 mm lli. R 43) 

7. Die abcre~tellten Kraftfahrer srnrl a ll''•·h lil'l.\· 
lkb im Kt·~ftfahrdienst und in d•'n fllil dit•sc m 
zu"amm<>nh1ingcndcn .\ rbPitcn (Kfz.-lu!-I:Llld,t•tnrug. 
I\ fz.-Pflegf', ße- und Entladung dn Kfz.) 111 ' Pr·­
wendcn. -

~ . .Jt'd1·r abgestellte Kraftfahrer hat selb:.t ein 
l'ahrtnal'hw·>i<üieft zu führen, das bei Beendignn~ 
des Komn~.tndo-. durch den Fahrzcu~halter zu hc­
'-<'hcinig<>n i"t. Im Fahrtnachwctsbeft ht täglieh 
eim utragPn: 

a) die 1urückgelegte Fahrtstrecke mit Kilomi'IPr­
anga.he, 

b) oh als Fahrer oder Beifahrer, 
c) di<' fii•· rlie Kfz.-Pfl<'ge aufgewendete z.,it. 

~1. ''Te h ,. Ht:t c h t f ü h ,. e: ,. s c h e i n e. 

Die Komruandicrtt•n werden faq au"'' ldid,lieh 
auf Generator-Kft:. \t:l'Wt>ndet \n•r•den. Da di·· t·r-..te 
.\Ubbildung sowohl auf Kfz. mit Otto-~1otorl'n a(, 
.1uch auf Gencrator-Kf7. t:>rfolgt ht. ist rh·r nt·u 
Prworbenf' Führer;.l'!wiu mit dem EJ·weih.•run:!:;­
,.Prmerk Beref'hti!{t zm \Yartun~ und Fiihr·ung 
\Oll nenerator-Kfz.: zu \f•r,chcu. Der Fahr,.ehüle'i· 
lltllL' h(·i ill'r Prüfung den ~achweb crhrctdtt lwlwn. 
daf.i er mit dc1• \\'artung und Pfl~ge c} .. s Ge1wrator·· 
I\ 1'1. hinreichend n~r·tJ·aut i"t. 

10. Ha f t p fl i c h t. 

Die Zi,ilkraftfahrt:t·u~e ~iud gegen llaftpflidtt 
,·ersirltl'rt. Da dir· \ ' e1·sicherung 7n~·h den jeweili~ 
(!Pll Fah rer deckt. Prfolgt die:;l' in jedem rallc nadt 
dPtu Ver,:,iclJcrun({o.,Yertrag für DriWwhiiden. Für 
Beschädigung df'r befördert!'n Giiter iilwrnehml'n 
die Dienststellen und Truppenteile hinerlei Haf­
tung. Yon den l'irmPH tt-..w. i-.t eine ße,rlwinigull!; 
folg~nd<>n " ' ortlanb 7U wrlangen: 

·Ich erkennt• an. daG d,as Rcklt (t;nd ::.eine 
l:leauftragten) kt:>ine Haftung für die Rf';.t•hii­
digung der bt>förd!'rt· n Güter ülwrnimmt ~ . 

Ve1 Firma ist zu erupf{·hl•·u. ,ich geg1~n rl•·t·:nti~c 
Srhtidcu zu ,·ersi< hf't•n. 

Ycnu ... ;•eht der .;;oldat -.ehuldhaft einen ~whad.-n 
11111 1\:iz .. :so i't di,·-.e" in rlPn \'Oll der 'Yehrmacht 
in An,..prueb genolllllWilt'll priYatt•n 'Yerkstiitteu 
'ordringlich insta mhetz<'n zu la~sen Diese .hbeitt•n 
werden unentgcltlieL. dmrhge führt. 'orausgt>set1t , 
daß nicht t>in Dritter fiir cJ,.H .Sdaadt!n YCI':wlw·nt­
lidl odl'r mif\·era nl wortlid1 zu 111<rl'IH'n ist. 

Yerut·-.acht dPt Suld<fl '-'t•huhllw ft ein"n Tot.d· 
.... ·haden, so licfPrl die \\'ehrll!arht ('irlCll glei<'h­
:\rtigen \Yagc·n oder c,ie enwtzt dt'n \Ycrt dl·S Kfz. 
:-.ind die- I\ fz. ,-oll- ode1 H·ilka~ko\ ct ,jeher!. sn i'<t 
:n er:.t•·,· Linil:' die \Ter-.idlcrung:>gn.dlschaft nadr 
.\fa6gRiu de-. Yt>r,iclwrung,,T'I'trage ... in .\n~p111d 1 
"" nehn1 .. n. 

II. Yersor~nn~. 

i:J'Icitlei det kommandierte ._'oltlat in .\u,:,ÜUUU-! 
df'" Dirnstc:; einen l'nfall. ~o l)!t dw~ .. r als Dien ... l­
ltnfa 11 allZusehen: der Soldat hat !!,t'!!,,•lwm·nfall, 
.\nsprtH'h auf Ve1·-.orgung auf Gruud dt:>s 'YFYG. 

12. Die .\bfindung der IHHIIIIHiltdit·rtcn , olclatl'l . 
und die durch die Untcr·nPlnner zu zahlende Ent­
;..<'h1idigung richt~t sieb nach dem Er Ia ß 11. V. Rl. 
1~11:~ Teil R ~r. 141 Abs~n. II. 

0. K. H . (Ch H Hüst u BdEJ. II. ~l. 13 
l:JO. 7. 40'l- Gen cl \Iot .ln 1~ (1 ) . 

754. Planstellen der Beamten (Fz). 

Die in rll' n f. St. X .. K. t. ~- und <.lc:r Kri··~...­
"pitzengliedertmg au.~~clH·<~chtln Planstdien fii•· die 
H··amtcn des gchoiJ. k<:lm. Di!'nsl<'..; (l'z) kii111wn 
:ull'h mit Offizieren '(\Y) br-,c-t,t wetdPn. 

0. K . H. (C'h H Rtist 11. BdE . ::11. !1. tJ 
t;l~I.J.'.t3- .\IT.\ \' 
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755. Besetzung von Planstellen Fahnenflüch­
tiger. 

Dit' Fortführung Fahnenflüchtiger in Planstellen 
des Fcldhccrc:s bt>deutet eine nicht tt·aghare Be­
la~tung. 

Fahnenilüdlligc sind dahe1· 4 \Vochen. nachdem 
das zu~t ändige FcldJ...riegsgo•icht da!" Yerfabren 
~cgrn den fahncni1 ücht igPn Sold<ttcn abgcschlos:;en 
bz''. seine Zu~tilllmung: zur Yer~clzun~ au,..gcspro· 
eben hat, zum z.ustiindigen Ersat1.truppcnteil zu ver­
-.f'!Lt'n. DiP 1-\arteimittcl :sind dl:'m F.•·satztruppen­
tcil durch die 1\.ldo·inhPit 1117.Hschicken. 

0. K. 1!. tCh H Hiist u. BuE), ~:!. 9. -t3 
~:{ lt 1 :! 11-1 a 

1~·Aht (Ila). 
l i :!UO:,. 40 

' 

756. Truppenkennzeichen für Fiihrf'r- G rena dier­
Bataillon. 

I. Dif' ::ioldal('n tles Führer·G•·cn::ulier-Ha tailluns 
tragl.'u auf den .Schultcr:-.tücl~cn und St·hulter­
lda)>pen den X::un·•u-.zug ~FG.. nach 1 P•ondt•rer 
Prob•:, und ?.war lür;' 

a) Oftizicn; aus goldfadJ•'lll'lll ~It:tall. 

b) PortPpeeunterofihi•·n· aus weißem ,jJetall. 
t•) übrige Unteroffiziere uud :\Iannst:lmt'ren aus 

Stick~~u·n in der \Yalrcnfarbe. 

\\"eitert' :-\nderunc:en . in der l:uifonn treten 
nicht ein. · 

Der Xrmelstreifen ~GroL)d,.ut~chland. ist w~>iter 
t.u trac:cn. 

~- Probe de~ ::\<111\~nszugPs "FG" wird den ~tt>lh·. 
r;eu. Kdos. US\\:. g• >'O!lrl~rt über·<.andt. 

0 K. II. (Ch H Riist u. ßdE). 16. 9. 43 
- 64c3:!- Hkl (lila). 

757. Betriebs., toff-L ntcr ... urhungstrupp .... 

In H. \f. 1!) 13 ~ r 5!10 erhält der lelzr.;, AIJ:-ntz 
' , I io !::Pnde Fa"stmg: 

·Für das ihri~e P<'l'sonal (11 ~lann~ch.) 
wird die Kraft L Ei·s. u . • \usb. Abt. 3. R::uhe~tow 
(\Y. K. TTT), als zu,liindig-er Ersatztruppenteil 
lw ... t immt." 

. 0. K. H. (Ch H Hüst u. Bdi::) ltl. 9. 43 
- ~BGli( g Il. Ang. - AHA. I a (VII). 

758. Ncuau..,gabe der K. S t. ~- ,.Jn f. Dh·. n . A.·r. 

Durrh die Heer. Yor~chr. Verw. gr·I.Pn den Jnf. 
Div. ühcl' die zu~Uindigen r. Y. St. Div. Pakete, ent· 
haltend diP 1\:. St. ~- dc·r ~ Inf. Div. n. A . .c, zu. 

lnf. Di\.. dw nil'ht bi:s znm 30. 10. l!H:3 in den 
Besitz die,cs Paketes g"lan(!t sind. fonlern e-; üher 
die zustänr1igP F. \' St an 

Dk Ycrteilung dt.r K. St. X. an di,. untt.:r.'-l"llt·~n 
Einhclttn darf er~t aut' Grund des ürr.gliederun!:'-;­
bet'Pills d· ~" Gt·n .St d HIOrg .\bt erfoken. für die 

Ymben 1tendcn \ faßnahmcn kann jt>doch 'on d1 n 
Di,. da-. Stabsheft ~Inf.DiY.n .• \ ... dem Paket ent· 
UOIUD1l 11 Wl'l'den. 

..\lit dem Erscheinen Mr K .. \. X. i:st vorläufig 
uol'h nicht zu rechnen . DiPse gehen nach Pl'lolgtf'r 
r. rti!{:-tdlung auf dem gleicheti \\·ege zu. 

0. K. Il. ICh II l Wsl u. ß dE), 28. U. 43 
.·\ HA Y StAK. 

7.39. l::m1ittlungsaktion TuniJ.; 
hier: Abschriften Yon den durch die 
'V ehrmeldcämter geführten Hauptlisteu. 

lnfolgc Feind<.imdrkung "ind fac;t sUmtliche 
L nlcda'g;t>n dc" Arl)('itsst~bL'" Tnni<: hf'im Lg. 
Rdo. IIJ vet·uiehlf'l \\Orden . 

Die \Yehnueldl.'iiualer halwu d,\b~t die !.:,t·m<iJ:­
Dnrch fülu·u ug-:sb\'slimm ungen 7U 0. K. \V .. \HAI.\~ 
ETr - Tr \ht - ~r·. 1•11)0/•lJ \lllll 1" . '2. 1~113 zu 
führeudc·11 Ilauptlist.-n d'~l' !lll.('hs!Phl'nd aufgPI'ühr­
ten F.;lclpo~tnunuucm mngdu·nd in :\b~t'hrit't don 
Arbeitsstab Tunis beim l.!r. Kclo. I 11, Breslau Siid, 
.1\lut~·nall•'c ::!7. zuz·rll'i't-'n. 

L 01703, L '2:l!)ß:l, L 362:~0. L 4fltU6C, 
L 0:::! 3:~ll, L ~;~ ll73.-\. L Hti ~!l7, L -itl ti:~3D. 
L o~ t-i(h, L 23 07:l R L :1l' 90ti, L 49 H33 .E, 
L ~~~ liclil, L :!3 0/3 D. L ;~7 OGO. L 49 1iß-l, 
L U:.! ..,J:J, L :B 01:~ E. L 31621, L 49 191, 
L IH lf~t.:, L 23 2~9. L 31 s~;,_ L 19 !102. 
L 04 -~-~~. L :.?3 4!>1, L :~-, 092. L 40 %:?. 
L 01 ~2:~. L 23 u;):-,. L 3'- :n2. L 49 1)~9, 
L 0~ S:>2. L 24 ·l:.?O, L .'3':1 11l3, L i">O 030, 
L (1;, 40~, L :.?4 tllti. L 40 :n~. L 50 090, 
L Oti9ll, L 24917, L 40501, L ;)os;,::,, 
L 01 Oö~, L 2:> 279. L 40 7Sfi. L ;,o S!H, 
L 11 20~, L 25 01 ö, L ·10 979, L [>1 0;)0, 
L 11 ·1lf>, L 25 Gf.>O, L ·11 4G1, L ;,1 OG6, 
L 1::!00:3, I. 25~:--l, L ·11 897. L 51097, 
L 1~04~. L 2G0sl, L ·121:.?1, L 514-!2, 
L 12 603, L :W !HO. L 42 591, L 51 114, 
L 13 n:.?.;;, L :.?7 nt. T. 42 GSli, L ;> 1 f>!.10, 
L 14 03". L ~7 ·1:::-:J. L 4~ >;,()I'J. L 51 7 10, 
L 11 :> lfl.\. L 27 7liti. L 43 3 1 ":\. L 5:> 116, 
L 14 ;, I t1 Jl. L ~-: oo;,, L 11 3:::.!. L :>3 ;11lO. 
L 1·DUiC, L 2S:.?92, L ·H410, L 53F.!>1A, 
L 14 7>ll!D. L 2~ 9D. L 44 740, L 53 Sfl1B, 
L l ·Dlli E, L 29 I hi>, L t;> 151, L :>3 S!l.t C, 
L 15 711. I. 29 770. L 4;1 20!.1. L :13 S!'ll D, 
L 1:1lü. L 2995!:1:\, L 4:->%1, L ;)41211.\, 
L 1 t.i 203. L :w 9:>9 B. L ·1ti 0:30. L :J4 1:211 B, 
L 17031. L 299:-,!JC. L 4GG91, L 51l:.!tlf'. 
L 1 7 80:.!, L 29 %9 D. L 4G 72:l, L 51 1 :.!t.i E, 
L 19 551, L 29 9:>9F.. L 47 IGfl. L ;,4 ·l i'-l, 
L 20 320, L 30 170. L 47 3li3, L fd 703 A, 
L 20 4S:J, L 31 3~9. L 4~ 57L L f>l 703 R. 
L 20 664, L 31 611, L 49 126, L 54 703 C, 
L ~OS91, L 32226. L ·H>~tS.\. L f>1703D, 
L ~1 133, L 32 413, L 49 2-lSß, L 55 156, 
L 21 212. L 32 79:). L 492-t'>C. L 55 [,Q6. 
L ~ I 213, L 32 80:.!. L 49 2-th D, L ~>;) ;>tli, 
L 21 t1G2. L 33 2 . 1, L 4!) 2-t<) E. L :l5 7GO, 
L 21 809. L 33 flOG. L 19 ·151, L 55 995. 
L 2:.! 010. L 35 4;>11. L 49 567. 
L 22 09:J,, L 35 7...,0, L 49 633 A, 
L 22 7 :J. L ~fi OO:L L 49 633 B, 

0. 1\. H. (Cb H Hü ... t u. BdE). 21. 9. 4J 
- 1·1070'-t:l - Tr .Abt (V). 

I Ii' 



760. Rundfunkgerät. 

I. ll. Y. BI. lfl42. 'fpil n, ~r. <tl7 ht··r. •.\usslat· 
tung clt·s lll'CI'I':i lllit handelsiihlii'IH•m Ruudfunk­
g,~rilt~ wird nh <;oforl bis :.tuf wetll!l'P.S aui.\Pr 1\.rat't 
g"sc•lzt. 

\\';i ht·,•nd die~t·r Zc1l '' t•nlcu l'ii r den llcrcidt dt~ 
Fo•ldii('CrC>: 1li~ 'inrhrit•hlt'llf'ühn!t', in Verhindung 
mit den \Vchrlwtn•llllngsoffz .. im ErsatziH•t·r rlie 
::.tdh·. Gen. Ktlos. - Kdr. d. ::\achr. '1'1·. hzw. );­
Oll'z. - crmlil-htigt. nfll'h vorhancll'm~ nnd ·t.ur Aus­
liefernn~ kommende l:erätc :-.o zu verteilen, 1la I~ 
,il'tlt: l•.iulwit (1\p., llattr.) mogltcbst mit 1 Emp­
fiing•·r ;, m""'ta ltt'l i~t. Im lt\!Snndcn•n sin<l ~l'll· 
uul's!t•llun~cll, uic IUH'h l<t>inr. EtnpCingpr• I ··h:dlPll 
hllllt'u, dur·eh die Na!'hr. Fiihrer lwi dPt' Vcrtcilun~ 
zu hPrii<·l;sit·ht igo•n. -

;! .• \n handdsiihli<·lwn Hiihn'n '"'rdt'n !>O\\ Pit l's 
!lie Hnhr•put'crtigung,Jnge t•rmiiglidtl, hi~ auf. 
wcit<'rt·'> gelil'l't•r:t: 

a) Höhten(o) für tnk;. Crriitc, 
b) desgL · ~ Prop. Zwe('kl',· 

c) " lihnmr führgt-r•äll·, 

d ) ~ \l•t·stiirkcrttnlag!•n tlet· Rc:-..-
FPlcl-' und Krirgslnzarcttc. 
T.:~t. Ziige ~O\\ie lür !!;1'. Um· 
,:;tl'it:;o•lralrnhül'e und Entlau­
~ungsa n-;taltcn. 

t') ,. ,. \\'H 1 T, WH 1 P, Bh. llli. 
B 417, DI\E (nuttr.) DKE 
(Allstr.) und sonstige mit 
giPidlf•J\ Typ<'n bestückll! 
Hdfk.-EmJll"1ingct•. 

.\nf .. nll'rungcn iiho•r· Höhr!'ll audt•rer TypPli sowie 
Ersatt.kile. die iihcr den Rahmen gt·nonutcr \Yider­
:-.liiudc und Kondensatoren. wi(· si<> im hceres· 
iilolidwnl\uC'hrichl<•llg"r·~it \Ct'warHll Wt'l'll(·n. hinaus· 
gt•hen (z. B. SpPzialteilc fiit· Hundfunk••ntpliinger), 
!>iml nicht HII'J.ulew•n. 

Hit'l'(]urch ausl'alle!llle Htlfk.-EmpfiingPr sind 
g•·g-•!11 Beh•gwl'l'h~cl an tlit: niichstP le. Narhr. Kol. 
oclPr· \'achr. Park. im Er;.allhf·Pr an <h« n:ichsl· 
gell-'lfl'lH' TlPPr'P"7Pugnmt Naehr·. BP7irlc nh:w· 
go•lll'll. 

3. Für· ,\nforde~ung von Nachr. Ger;it einseht 
Riilu·cn gilt H. V. BI I !I t:J Teil C ~r. ·11i. 

•I. ,\ ufhelmng ol.Jiger Zill'cr• l und ~ sowie Wieder· 
inkmftsetzung des TI. V. lll. 1912 Tcil B .;.;r. 837 
wird, sobald möglich. hcfohlf'n werden. 

0. TC II. (Ch II Rüst u. BdE), 2. 10. 43 
7Sh rl1 Rdfk. (A) -In 7 (IJ 4). 

761. \Vaffrnausst~ttung dl.'r S"ha•+ .. chützrn­
L('IHgiingc. 

Ztu' ·v cr111cidunti . von Irrtümern wird auf fol· 
!:(Pililt·s hingewiesen: 

Di·~ \\'all'cnausstatlun; der bei <l.m Stcllv. Gen. 
h <lo~. unn Rf's. Korps l:tufo'IHlo•n planmiißi~Pn 
Schal'f:;chiilzo'n-Lchrgiin~c h..triigt his r.ur H t•raus­
öubr. t•intW t'lll'ijll·cchr:nclo-n St A ::S IJZw. K A .\ 

10 K.tr.tl.J. !IS k r,llit handelid,J Zl' und 
7KK-l1c". mit/T II. 

Dal'iilu•r lriuan'> b1·rui(igte \\';rfl\·n uud r.t•räte 
urib:-1'11 dmdr d iP "itdlv. Geu. 1\do.'. hzw. He~ . 
Korps dureh .\u~;;leiC'h inncrhnlh dPr Einheiten h<:· 
'ehalft w•·rdPn. -. 

l>lt' llo11 I'P!Irl .w~ii lt.l.dt zu <iic.sen ~Iu 11111\WttO\:n 
zu;;-ewit'M'III'II \\' ulf•·H und Ger:itc ~iud a u ~­
:; (' h l i ci.H i (' h 11 II l ' f ii ,. a td .. g P. h i I d 1:' t e s c h n rf. 
~t:l1ützen zut• ).[itnohmc an d~e Front (vor· 
wc;swtti.;c 0 tfwnl) best imtnt. 

,..;owrit <'tnz•·lne au.~g··bil~lt'k S<·had'schiil:t.cll nicht 
in kün.c:ster Zeit zur Front in :'llnr'iC'h gesetzt wur· 
cl1•11. i..;t d ie_o; sofort zr1 YCI'anla~~~·n oc!Pr rlit> Dück· 
J'iilr(lllt~ tl•!l' \\':dl't:n und Octiitc zn ll n L··hrgiingt•n 
t.11 hl!fdrleu. . 

Es tncl<len llllll l. 11. Hl 1:3 1111 Chef IT H ibl u. llJE 
(.\.HA/ln 2) 

a) die Stellv. Ut>n. 1\do". unn R<:s. 1\.or·ps dte 
• lltuchl'iiht·llllg dif.:,cr .\nonlnung, 

b) die S<•h:rrfschiitt.••n-Lehrgiin,.!'C (umuittelbar) 
die .\111ahl dPr turlil'k~clief• •rten \Vaff<·n 1111 I 
( ;l·riltt!. 

0. I\. I I. (Uh J I Hüsl u. lldl:). 1. I 0. •t;{ 
- •I •-t)!JI!:I- lu:! ( li h). 

762. Vt•rbrauchssätze an L- und S-.;\lunilion 
für die Ausbildung im Er-.atzhl•cr. 

Tn den Il. :\f. 1!112 ~~·. 711~' setze unter •Son~ti.: · 
Einheiten . .- hin1.n: 

I I ~ l'alr., I L·l'Atr. (' ': r<•t H· f';>tr. M·Patr 
I 2 grion) 

~an. Ers. n. Au~h. Kp. 

Tt·. F.ntg. Ers. 11. ,\ , ... h. I\ p. 

0. K. U. (Cil II IW.st u. BdE) , :!:.!. !.!. 4:! 
78 u-1' :11. ;,;1 
-l;«;uo' J:~ In 7 (TT :{). 

763. Bt'urtcilung über W .-hrmacblb.-amCe 
- Ilt•('r- im Kriege. 

- II.::\f. J!lt;{ \'r. Hl!'\-

El'läutPrnd wi1'(l b·.:nrc•tl.t: 

1. Zu Zi[. 6: 
a) Die Yorlt~·· d··t· Bt'lll'leilun!:!;Cn hat an tlil' 

WPhrkn+n·e•·wallnll~ dr' \Vehrkl'l'i~cs 1.11 J 

erfol~cn, in detH 
aktive \VehtTnao•hibcamte ihl'e I'rio~Uell~­

plan..,tdlt• im~·halw11 lnw. in <len sH· 

mit \Yil'lwu3 fiil' (hs Frü•drrts\'•'l'hiilt­
nis oder mit Umnl~ . .;n.nor'tlnnn~ ver· 
'rlt.l wordt•n ,.j ud. 

Er:r.-\\',.lmn:u·htlteaJule HJn rlen \\'ehr­
er~ 1: 1.d io•ustslo•llcn ~efiihrt werr1en 
(Il. \. BI. J\11:{ ' l'eil B ~r. II [l). 

h) D:e Bo·urt~rlungcn der \\'ehrtn:JC'lrtlte:tml<'n 
• 1l1!s llPt'l't'"hau\·cr·walllln~,t) ien't('s sind 
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wie fiir die \\'dmnachtbt'<Wikn dt"s nicht­
technischen Di,'nslcs dt•n \Yehrkrcisn~r­
'W!:lltnngcn "'! iih~·r'-PtHlcn. 

c) Die R<'ul'lcilnngnn c1Pr \\'cht•machibcamlen 
des einfachen. mittleren und ~ehohenen 
nichlt<'thnischt;n Dirn~tes 1m I'e!dhecr sind 
den \V .. ln·krei .... ,·cnvaltun!:!;C'll bzw. dem 
0. K. II. unmittelbar dureiL die nächst­
höh.cren Fachvorgesetzten Yorzu legen. 

Für Vorlage der Benrteilun!!cn der 
\Vchrm~chtbcamkn dc,-. höheren Dic->nstc.-. 
gilt der Dienstweg. DiP. für die Wehr­
kreiswr·waltungen bestimmten Abschrif1en 
der ß•'m·ieilmll):en sind von dcn nächst­
hüherPn Fachvorgesetzten ah7.uscndl'n 
Gehen hiih.:n~. Fachvorge"etzte emc Stel­
lungnahme zu den Bcut•tcilungcn ab. so 
i-.t dt'I' zustiindigen '\VehrkrebYerwaltung 
KenntHis zu ~ebt>n . 

d) Ab-.rhrit'ten cl<'r hci Vel'setzung und Korn-' 
mandienmg LW fgeslclltcn Beurteilun~cn 
<>ind den neuen Dienststellen zu iiber­
::wndeu. 

., Dis .\ul\!l'llnn6· und Yorla~c von Beför-J.e­
rungsvorschHigen ha.t in gl-ciehtt' \\reise wie 
fiir Bcut·t,~i lung-en anf!eordnet. 7.u cl'folgen. 
wenn nieht in Eiitt.l'lfäll<:n "\.bweichendes be­
stimmt ist. 

(Für FPidhc··l· ";I. Yerfg. D~r HPrrP~­
intendaut im 0. K. H.IG~n St d IliGen Qu 
.\z. S:>V4X li. 1 ,·om 18. 2. 1943.) 

3. J'iir' die neuT tci]uu~ tler Heereslehrer erg;diCil 
bf'sondere ßestinuiiuugcn. Rb zu ihre~· Bc­
kannt.~a.he b]('ibt e.~ bei d~r hi.~lu ri~{·n fiir sie 
hc-<tehenden Rcgclnn~. 

0. r\:. TT. (CII II Rüc;L u. BdE), :.W. 9. 13 

~~l ~ T 

JöOlN:l' l (I.\.). 

764. Vorsorglicher Schutz Yon Panzer- und 
Stahlschränken gegen Brandeinwirlmng 
infolge von Luftangriffen. 

Bei Luftangriffen muß dami~ gerechnet werden. 
daß Panzer- und Stahlschränke während längerer 
Zeit starker Brandeinwirkung ausgesetzt sind. Auf 
Grund det' bisher ges<1mmelten Erfahrungen hat 
sich herausgest~llt, daL1 V<'rschlnt:.hchälter üblicher 
Rauweise einer solchen Beanspruchung nicht ge­
wach-;en sind. Im be~ondcT'Cn haben die gewöhn-

\ liehen einwandigen StahJschränke bei Bränden \'Ct'-

1 sagt. Auch die A- und Ba-Schränke hahen sich 
nicht bewährt. E inen hcsscrcn, aber auPh nicht 
ausn•iehendcn S<"hutz bieten die mit Asche. K\esel­
~ur. Betonplatten und d<'•·gl11ichcn au;;gckiC'itlt'ten 
::;clu·;iukc. Gut ut>währt hahen s ich Mauerschränke 
mit isolierten Tlit·f'n sowie unfcrcl'(1gleichc Tresor­
anbgt>n. 

Fast sämtliche \'erschlußl;ehältPr waren Hach 
B!'ilnden dcT·at·t ig IJe...,chädigt, daß -.ie nicht mehr 
insland gesetzt we1·den können. Da neue•· \'Pt·­
sch lußrau111 ahrt• auf ah.schbare Zeit nicht be.<.cha.ft't 
werden kann, ist es erfor·derlich. die vorhandenen 
s, hr1i.nke sell1sl soweit wie mögliPh zu sdiiit·D•n. 
lamit lwi cin<'nt Dmnd .mö~lichsl keine oder hiich-

stcns nur g•'ringfiigigc, leicht zu behcb~nde Beschli­
digungen einh't'll'n und dabei noch ihr Inhalt b<'sscr 
ge~chülzt wird. 

Auf Grund der vom Rcich:spo::.tzent mlamt und 
vom R. d. L. u. Ob . .d. L. ~t> t äti~lcn Erhcuuni!en 
kann ein zu.~ätzlidwr S!'hul.~: für \ Vertgelas:>e dm·.·l, 
folgende ~Iaßnahmcn ern·ieht wi'rden, die auch im 
Bereiche des llee• Ps anzu\H'nden smd: 

l. .\ufstcllt!n de1· Yerschlußhehälte1· in d•·n un­
teren Gc:;ehossPn, möglichst in K<'llerräumen. 
Die Aufstellung in Kcllerl'ii.umc11 ltietel in 
jedem Falle den besten S(·hut7.. 

~. Aufstellen der Behlilter möglich"t in <'inPr 
E<il:c clcs Haumes. die ,·on zwl'i 1\l,mern 1-(•'· 

bildet wird, und zwa1· :so, tlaß tlie \-er.schluf.)­
scitcnwand (den Drehzapfen abgekehrte S•+ 
tenwand) liing:s cinn :\lauer steht. .\u fsielh>n 
in Mau•••·- oder Türnischen od•'J' in Raum­
ecken zwiselwn mass·"·en \Yäuden ist ehen­
falls tweckm1iBig. 

3. llolz::.ot~kel und d ie üblichen Ilolzbohlenunt•·r­
lagen sind zweckmäßig gr·gcn Feuer w illl­
prägnieren oder durch flach alll:inandergck·gtc 
Ziegelsteine oder d111'eh ein ß etonfundamPnt 
LAL erselzt'n. 

4. Einen wrlüiltnismüßig guten Schut'l. bietet das 
t:mmn ut•rn eine-~-. in der Zimmerecke a ur­
gestellten Schranke><. Die S1·hrauktür muß in 
dit·scm Fall auch eine drehh;II· angeordnPlt~ 
Tür aus Holz mit feued.cmmendem Sc·hutz­
an..-;t •·irh oder aus anderen feue•·h<'mm,..nd!:'n 
\YlTkstofi'cn. wie sie für Fener><ehutztüren 
,·er·wf'.nrlet werden, E:'t hnltt•n. 

5. Die Dt~cke de:; Verschlußlwhültcrs kann dut eh t 

dichtl~nandPr ühet' die ganze Fläche auf­
g-cst•·lltt>. mit Sand gefüllte Tiiten oder einen 
Sandkasten mit einer Sandschicht von min­
lk~tcns 60 mm etwa.s geschützt werden. Die 
freie Seitenwand kann durch .eine Rohwand 
,·on mindc_stPns ~5 mm Stärke. d ie einen 
feuerherumenden Schutza.nslrich erhält, auch 
etwas den zt•r:"tür·euden \Yirkuugeo e ines 
Brandes entzo~en werden. ßpfe-stigun~ dPr -
Holzwand aber so, daß s ie auf dPr Eisenwand 
des Verschlußbehälter•s dicht a nflit>gt. ln 
{\'leicltf'r \VPiS(> kann die Tür durch eine ab­
nehmbare oder bei C.mklcidung des gamen 
Rchä.ltt·r~ mit einem imprUg-nierten Holz-
schrank drehbar ang:cordnete Holzwand ( 
(Tiir). die mit ent:-:pt·ephenden A·ts.,parungcn Ii..-: .r 
für den Hand· und Dreh~ri.lf und für die 
Rändcr ,·ersehen "ein muß. einen gewis-.en 
Schutz t>rhaltf'n 

6. Stehen mehn·rc Vt'r·schluHbf'hälter in einem 
Rnnm. so sind sie, ~ami t :.ie gegenseitig d ie 
Einwirkung der \\'iinne von sic·h ahha llt'n. 
an einer TragPwand dicht nel)tiH'inandcr auf-
zu;:tellen. (JJeekenlntgmhi~kcit hC'arhlf•n.) 
Dic Zwisehenräume könn('n mit Roh-
ode• \Yärme"lchutnnittPln :tusgdüll t Wt't'dl·n. 
Schutz der Derken. Türen und freien E:eitPn­
wäncle- außerdem. wie unter ~J. be.srhrit•b<'n. 
durch Ho!'l:verkl.-idung und mit Sat•d. 

1. Freihalten drr Riimn~, in dPn<'n \.'~r"!'hluß· 
bebälter stehen, Yon brennbarem ~Iaterial. Br­
handlnng- hölzerner Einhauten wit Fcu~r· 
~eh ullluittl:'l n. 
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8. Schril'lstiicke, Akten und dergleichen, die in 
den Ver~SchlußlJchälteen aufbewahrt wet·dcn, 
sind fest zu bündeln uuu iuScl trankmitte auf­
zuhewaht·en. \\'id1tige Dokumente in nicht 
l.n·ennbares l soliermateria.l (z. ß. Glas"volle, 
Schlackenwolle) einschlagen. Ledertaschen, 
Lederkoffer usw. bieten keinen Schul'l.; Holz­
kisten in den \Vertgelassen bieten einen gc­
ring(·n Schutz. Von wichtigen Schriftstücken 

\ sind Abschriften (Photokopien) an weniger 
gefährdeten Orten aufzubewahren. 

0. Die Einstellung von Gefäßen mit. \Vasser in 
die Panzer- und eisernen .Schränke, wie dies 
auch für den Dereich des Heeres angeordnet 
wurde, hat sich als wirkun~los erwiesen. Die 
hierüber in den lJ. :\-1. 19!2 Nr. 1 02~ erlas­
senen Bestimmungen werden aufgehoben. 

10. Nach einem Brand ist beim OfTnen der Tü1•en 
von Ver·Rrhlußh!'hältcrn Vorsicht geboten. Die 
m(•iskn Sehäden entstehen nicht bei den Brän­
den selbst, sondcr'n erst beim öfTnen der 
Sc-hriinke. Das Innere der Schränke wird bei 
einem Brande nur langsam erhitzt, kühlt sich 
aber auch nur Iangsa.nt ah. Selbst wenn sich 
VcrschluL-)hchiiltcr außen nur noch schwach 
warm an lühlcn, muß mit höheren Tempera­
tur·en im Inneren gerechnPt werden Sofern 
Verschlul3hehälter zu f1·üh geöffnet werden, 
ld.innpn die darin aufbewahrten stark erhitzten 
Gegenstände aus Papier usw. Lei Zutritt von 
l•'r·ischluft sofort Feuer fangen. Dahet· sind 
\\' ertgelasse. die eint>m längeren Brande aus­
g<'sl'tzt waren. stets erst nach völligem Erkal­
ten zu öfl'nen. Die über das Offneo >on Ver­
srhlunLt•lüiltei'D nach Bränden gegebenen Be­
stimmungt·n in dem an die '\V."\' und Stellv. 
Gen. Kdo. g-Prichtctcn Edaß vom 8. :>. 19-!:! 
Az.gl3«1G AgVT1 'V:2 flle ~r:t4.t3/-1ig 
sind bierdur·ch iih(•L'hglt. Der genanntE' Erlaß 
ist mit Hinweis auf diese \~erfügung zu ver­
sehen. 

- \VC'lrhe \'OD den vorstehend aufgeführten Scbutz­
mat\wdtllll'll ;tH.I.ll"enueo ist, hängt ,-on den ört­
lidtt'll \ r•r!Jiiltm-.~en ab Di~ Durrhführung mut) 
mit vorhand•·nt•n l\Titteln und Baustotren vorgenom­
mf>n werden. Zusiitzliclw Baustnffkontin~ente kön­
nen am dit·sem ,\nlaß nicht zu~ewic<;en werden. 

Cm die Srhutz,·c,·fahrcn bald und zweckentspre­
chend \'CI'\'Ollkommnen zu können, ist iilwr El'fah­
rungen, die mi! dit:'sen :'llaßnahmen bei Bränden 
gt·macht werdPn. \-on dc·n \V. V. ·von Fall zu Fall 
nm~t>hPnd nnrl unaufgefordert zu berichten. Dabei 
ist stets anzugeben: 

I. Hersteller und Bauart des Versehlußbcl1älters, 

2. Art und Ursache der Beschiidig:ur~g. 

3. Art und Schwierigkeit d esöffnens des Sc-hran­
kes, 

• 
4. Angewendete Schutzmaßnahmcn. 

5. lkschalfcnheit des Schrankinhnltcs. 

Ch H Rüst u. BdE, 22. 9 -!3 

13 S 16 T 

·~tl. !:!. 43 \ 2 (III c). 

' 

765. Verlegung einer Dienststelle. 

Die V\'eht'krflisvcnvaltung VII befindet sich ab 
2:-1. 9. 1043 in Mur n a u, Oberhayern, Postanschrift: 
l\1 umau, Ohhay .. Sehallerfaclt. 

0. K. H. (Ch R Rüst u. BdE), 27. 9. 43 

13 a 11 ß_ 
11429 43 g V l (l B,4). 

I 766. Ergänzungen zur K. St. N. und K. A. ~. 

Art­
numrncr 

7 

8 

65 

80 

82 

119 . 

154 

191 
(gek.) 

198 

326 
(Kos.) 

406c 

407a 

43Hn 

440 

462b 

Teil A. 

Re·t.eichnungcn uuu Erläuterungen 

)Iil. Blh. Gen. Gouv. v. 1. 4. 1943 
entfällt 

(wird durch K. St. ~. 5006 ersetzt) 

Dt. Heer. Miss. Rumänien v. 1. 10. 43 
Ersatz für 1. 3. 42 
(beschränkt verteilt) 

Stb. Eisb. Pi. Brig. (tmot) • v. 1. 10. 43 
)icnc!'l'chcinung ' 

Kdr. Gen. Sich. Tr. und Bfh. Heer. Gcb. 
v. ]. 11. 43 
Er~tz für 1. 5. 42 (1. 4. 43) 

Rez. Bfh. Frankreich v. l. 11. 4~ 
Ersatz für 1. 4. 43 (31. 10. 40) 
(be.-chränkt verteilt) 

Stb. Panz. Zerst. Btk (tmot) v. 28. 9. 43 
Xeueri'cheinung, Behelf 

Panz. Zerst. Kp. (36 Panz. Büchs.) (besp.) 
V. 28. 9. 43 

Xeuerscheinung, Behelf 

Geh. Fla. Kp. (mot Z) (gck.) Y. 1. 9. 43 
Ersatz für 23. 6. 43, Bebelf 

Fla. Kp (9 Gesch . 3,7 cm Flak) (rnot Z) 
,._ t. n . .ta 

Ersatz für 1. 2. 41 

schw. Schwa.d. Kos. Reit. Fgts. 
\". 15. 9 . .t.B 

Ncncrseheinung, Behelf 

Stb. Art. Abt. (tbcwegl. mot) v. 1. 10. 43 
~euerscheinung 

Stb. reit. Art. Abt. Kav. Rgts. 
V. 1. 11. 43 
~cucr:scheinung 

Battr. Je. Fcldhaub. (4 Ge:;;ch.) (n. A.) 
Battr. le. Feldhaub. (4 Gesch.) (bc::;p. 
Z~. RSO) (n. A.) '· 1. 10. 43 

Anderung der Bezeichnung 

Battr. JJ. G. (4 Gef;ch.) Kav. R gt::;. 
V , 1. 11. 43 

Neuerscheinung 

Battr. 10 cm Ka.n. (4 Gesch.) (tbewcgl. 
mot) v. 1. 10. 43 

12,2 cm Kan. (r) 
12,2 cm schw. Fcldhaub. (r) 
15 cm schw. Feldhaub. 18 
15,2 cm Kan. H auh. (r) 
~ euer1'chcinung 



Arr 
nnmmer 

47Ha 

58Ha 

600 

601 

608 

613 

6~1 

66l1 

ü6/ 

710a 

101:! 

1067 

11/0p 

WH 

1208 

1621 

. .. ,'' 
Bei.PIChnungeo und ~~rlllnrerun~t·r· 

Batlr. 17 Cll• Kan. Mr,... Laf. (3 (k-wlr.) 
(thP\\t•gl. mot) nicht im Aht. Yerhd. 
\. 1. 10.43 

Neuet>chcinung 

le. Yo-l1eßtr. (mot) Y. 1. 11. 43 
Ersatz für 1. 2. 41 

Stb~. Battr. reit. .\.rt. Abt. KH. Rgt ... 
\". 1. 11. 13 

XeuN,-cheinung 

Stl,-:. Baltr. Art. Abt. (thewegl. mot) 
V', 1. 10. 4~ 

Xl.'ul.'r.-chE>inung 

Kdr. der Nb!. Tr. -v. 1. 11. -t1 
Er,;atz für 1. 2. JH 

Stb. Wcrf. Hgti>. (mot) 
Sth. schw. Werf. Rgt~. (mot.) 
Y. 1. 11. 4ß 

Er&ttz für 1. 2. 43 
8tb. Werf. \ht. (mot) 
~th. schw. Werf. Abt. (mot) v. 1. 11. 43 

E~tz für 1. 11. -11 
._th. Geh. Nbl. Weri. Abt., .. 1.11. 43 

Er~atz für 15. 10. 12 
Werf. Battr. 15 cm W -U :6 \Yf'rf.) 

'1". 1. 11. 43 
Er:-atz für 1. 3. 42 

Stbs. Battr. Werf. Rgb. (1110t) 
Stb,.. Battr. ~chw. ·werf. Rgt~. (mot.) 

'1". 1. 11. 43 ~ 

Art· 
IIUO\Ull'l 

2llflj 

485;) 

5(~1\i 

63Hl 

66.JG 

7112 

8262 

• 
Bezercbnungco und Erläuterungen 

EiQb, Kü.chenkp. v 1. 11. J:l 
Ersatz fiir 27. 11. 4i 
1ndcrung uer ß<.zf'irhnung: 
(be .... cltränkt nrtE>ilt) 
keine K. A. X 

J::i ... I.J. Kon"t>f\'. Kp. ,._ 27. 11. 42 
entfällt 

~Hehr. Eins. Kp. III V. l. 9. n 
~ euerschein ung 
(l'le<~chriinlrt wrtt.'ill-) 

W Kr. Kdo. Grn. Gou\. , .. 1. 11. 4.1 
Er:<atz für K. :'\t. X. 7 "· 1. 4. 4.'~ 
Keine K A. ~-
(hc«chränkt wrtt-ilt) 

Kdo. Strf. Dieruttes W. Kr"-. C-*n. GouY. 
\', 1. 9. 43 

Neuer:;cheinung. Keine K. A. X 
(be~chränkt wrteilt) 

Hrim. Ger. Pk. 'l'echn. 'l'r. ,._ 1. 10. 4H 
En:atz für 1. 7. 42 
(he~-<c-hrli.nkt nrh•i lt) 

:-ehw. Punz. Aufkl. .\.u .... lt. Kp. ,._ 1. !l 43 
Xeuer,.cheinw1g 
(he:>:chränkt '\.•('rtcil t) 

Ht•im. Fz. Kp. ,._ 1. <1. 4H 
Neue:s<.'heinung. Keinf' K. A. X. 

Kraftf. Pk. (Industrie) v. 1. 9. 43 
Ert'atz für 1. 1. 43 

Stu. Gesch. Aufst. Sth. v. 1. S. J3 
Xeu<'r;:cheinung 
(bescl1riinkt nrteilt) Er--atz für 1. 2. 13 l 

le. Werf. Rol. s (mot) 8501 
(28,32 cm Xf'hl. W 41) le. Wf'rf. Kol. 3 

Kraftf. Parktr. Scbule Y. 1. 9. 43 
.. Er.-.atz für 1. 6. 43. Keine K. .\ . ~ 

(be<chränl..-t V<'rteilt) (mot) (21 cm Nbl. W. 42) v. 1. 2. 43 
entfällt. Als Ersatz gilt 667 
V. 1. 11. 4H . 

le. Wcrf. Kol. s (mot) (21 cm NI.Jl. W 42) 
,., 1. 2. i.~ <>ntfällt. 

Al-. Er:-atz gilt 667 ,._ 1. 11. 43 
le. W<'rf. Kol. Werf. AI.Jt. (mol) 
le. Werf. Kol. <:C'hw. '\t>rL A.ht. (mot) 

V. 1. 11. 4:3 
Er,..ntz für 1. 11. Jl, :\ndr.ruug 

der Bezeichnung 
Stb. Eish. J>i. Rgt:;. (mot) , ._ 1. 10. 43 

Er;~atz fiir 1. 2. 42 
Eii>b. Pi. Kp. (mot) (St,~.h lhnn) ,._ 1. 10. 43 

Neucr,.cheinung 
Stb. Kw. Tr"P· .\.bt. ,._ 1. 11. 4:{ 

Ersatz fii r 1. 3. 42 

Erk. Zg. "· 1. 11. 4~ 
Ncuer.-.cheinung 

Ei-.b. Pnnz. Zg. (le. Sp) "· 1. 10. -13 
Er"at7. für 28. 7. 4H. 
Xndrrung der Bezeiehnnng 

le Kol. Pnnz. Anfkl. Aht. 
\' , 1. 11. 43 

Er"a t z für 1. 2. -11 
Hb. Ktlr. Di,·. Xachsch. Tr. (mot) 

\". 1. 11. +1 
·F:r",•ttz für 1. 3. 42 
Änd<•run~ der Bezeichnung 

Ge~teinsbohrkp. v. 1. 11. 4-3 
Er;;;atz fiir 1. 4. 42 

8901 

1u at2 

10 1113 

lllllHa 

10 111-!a 
(gp) 

10 1141a 

10 1171a 

lfcldgend. Offz. Schule v. 1. 9. 4H 
Ncuer;;cheinung 
(br;;chränkt 'l"e1tcilt) 

Reit. Lebr,;;chwd. v. 1. 10. 43 
Er,..atz fiir 30. ~) 43. Bl'llelf 
(be>-chränkt '"'rtl•ilt) 

Punz. Aufkl. Lt>hrkp. Ofi7. Lrhrg. 
Panz. Tr. Y. 1. 9. 13 

Neuen:cheinung 
(brsehränkt 'erteilt) 

Panz Gr<'n. Lt>hrkp. Offz. Lehrg. 
Panz. Tr. \'. 1. 9. 43 

Xeuer ... chE>inung 
(be~chrüukt wrtf'ilt) 

Panz. Gri'n. Lehrkp. (gp.) 
Ofiz. l .J{'hrg. Panz. Tr. ,._ 1. 9. 43 

Xeuer,cheinung 
(beschränkt verteilt) 

P.mz. Jäg. Lehrkp. 
Off;r Lehrg. Punz. Tr. v. 1. 9. 43 

X euer»cheinung 
(l•r>-chränkt Yerteill) 

l'anz. Lehrkp. Offz. Lehr!.(. Panz. Tr. 
\'. 1. 9. 43 - • 

Xeuerscht'inunf,!. 
(be,..chränl-t \'ettt-·ilt) 

Berichtigung: 
Tu H. ~l. -t.:{ Ziff. 600 Teil A i~t h('i K. St. X. 1148!. 

und 11:1r>b das Ansgabedatum vom 22. 8. 43 in 
2~ "· -t1 zu iin!lt>rn. 
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• Teil B. 

f.!d.l Art- I 
Nr. numrner 

Bl·zcichnung und Bemerkung 

465 

466 

4G7 

468 

469 

12 Gen. Kdo. v . 1. 3. 42 
Der Stabsoffizier für Panzerabwehr 

wird umbenannt in "Sta.b~offizier für 
Panzerbekämpfung •. 

185 Inf. Panz. Jäg. Kp. (12 Gcsch.) v. 1. 5. •13 
Die Stellengruppe des Schirrmeisters 

(K) i"t .. Q ... . 

431 b Ba.ttr. Je. Feldhaub. 1R/2 (II Gr.~ch.) (Sf) 
V. J6. 1. J3 

461 b Battr . .;('hw. Feldhaub. lS/1 (6 GeselL) 
(S() V. 16. 1. 43 
K . .A. N. Es fallen fort: 

:-;toffgl. Ziff. 2 1 Zmlling"ockel3G 
Stoffgl. Ziff. R9 6 Srhnt zhiillen zum 

Wa!\sCrtragesack 
Stoffgl. Ziff. 42 2 Paar Kletter-

sporne 
-MOn Je. Stell. Battr. (We~t) v. 1. 1. 43 
440h mild. Stell. Battr. (West) \". 1. 1. 43 I 

K. St. X. zusätzlich: _ 
1 Waffenunteroffizier (\Yffm.) 
St. Gru. _"Q., I 

582 Stb.~. Battr. reit. Ko:-. Art. Abt. v. 1. 7 43 
(Ko~.) 

Zu~i.i.tzlicb im Gefechtstroß: 1 Rech- I 
nung~fiihrer *) für Zablmcif:ter St. Gr. I 

470 63:3 
»0~ I 

Battr. 15 cm Panz. Werf. 42 v. 15. 2. 43 
K. A. N. Sto.ffgl. Zifi. 27, 

Es fallen fort: 2 Entfernungsmes~er 
14 oder 34 

~toffgl. Ziff. 40 -
xnl'iitzlieh : 2 )Ja,thineu~iitze GG 400 

(Anl. "X 3684, Anf. Zeich. ~ 29 855), 
jedoch nicht bei Au~stattung mit 
.l!'u. Ger. 8 8.1!; BOnach Anl. ~ 18.39 

471 748a Sauer4. Betr. Einh. v. 18. 8. 4H 
Zusätzlich : 

472 

473 

. 

474 

1 Lagen·erwalt~>r, maschinentechn. 
und kaufm. vorgebildet, St. Gr. 
~c~ . 

R83 Festg~. Kab. Bohrzg. v. 1. 3. 42 
Die Stellengruppe des Vermessungs­
technikers wird in »G-' umgewandelt. 

1114c Panz. Gren. Kp. c v. 1. 4. 43 
(gp.) Zusätzlich: 

K. A. N. Sto!Tgl. Ziff. 3: 
1 <;ehw. Wurfrahmen 40, Anl. Cb 370 

A.nf. Zeich. 3-2827 Ch 
1 Satz Zub. u. Vorr. Sacb. für einen 

>:chw. Wu. Rahmen 40, Anl. Ch 371 
Anf. Zeich. 3-2827 Cb 901 

Ziff. lB: )1unition für s. Wu. R. 40 
wird durch Sonderverfii~ung zu-
gewiesen. · 

:\Iitfiihrung auf einem Sd. Kfz. 251/1 
des 4. (schw.) Zuges. Zuweisung 
erfolgt nach .llaßgabe der verfüg­
baren Bestände. 

115.!Ja Stb:<. Kp. a Pz. Grcn. Rgts. (gp.) v.l. 4.43 
(gp.) Zu!>ä.tzlich: 

Für 2. (Flamm.) Zug 1 Anhänger 
(1 achs.) offen (600 kg Tragf.) für 
Gepäck 

l.lc.l., Art- I 
1-1 r. nu111ruer 

J~ez~>ithnung und ßpmerkung 

475 lliOa (T. E) Ei~>b. Panz. 'T'riebwg. a "· 15. 2. 43 
K. A. ~- -
f:.tolfgl. ZiH. 21 

zu:-;iitzlich: 1 Tran,..portfnß, cxplo­
:-<ionssicher, für 200 l (fü: Kraft­
stoff) (.\.nf. Zeich. "C 312) 

1 Tricht<'T. OYal, mit Sieb und KniP­
rohr (für Krafl stoff) (Anf ZPich. 
u .i81 2) 

St.offgl. Z1ff. 2-! a c 
wsiitzlich: 1 Paar SteiCJeisen 

!)() · :WO mm (An.f. zeich. :S li">:lil) 
1 Hicherhcib!,!Ürtel. \'()llstiindirr (.\nf. 

7.A•i(•h. u 1!11) 
1 Feldferusprrcher :-33, vollstiindiu 

(-\.nf. Zeich. X !)20) 
0 

StoHgl. Ziff. 2;) 
zusiitzlich: 1 Satz Handschcm· 

werfcr (1 IIandscheinw.) (A nl. 
P 937; Anf. Zcich. P 8001) 

1 Ku;.tcn Yorrat~~piegcl fü1 .Hand­
scheinwerfer mit Inhalt (.\.nl. 
Zeich . .P b131) · 

1 Kasten Yormtslampen für Hand­
scheinwerfer. mit Jnlmlt (Anf. 
Zeich. P 8121) 

Stoffgl. Ziff. 27 
Es entfällt: 1 Kartenbrett 34 

Stoffgl. Ziff. :3!1 
zusiitzlich: 1 Fleischbacl.."1Uaschine 

mit angenieteter Fußplatte (\·oll­
ständi~) (.\nf. Zeich. II 10!l01) 

Stoffgl. Ziff. 44 
zusätzlich: 2 ~onder~tze Nr. 70 

(.Anl. A 5330; Anf. Zcich. A 67744) 
Stoffgl. 7:iff. 55 

zusii.t;dich: 1 Zeltbahn aJA (für techn. 
Zwecke) (Anf. Zeirh. B 305) 

476 1282 Schlächt. Kp. (mot) v. 1. 2. 4B 
K. A. X StofTgl. ZiJI. 40 

Es entfällt: 1 Fettschmelzkf•,,eJ mit 
Zubehör 

477 1603 Fe:,t. Pi. Stb. v. l. 9. 43 
Von den 2 · Z ·-Stellen für Zahl­

meister wird 1 Stelle m St. Gr. »K..­
umgewanclr.lt. 

478 1709 Stbs. Battr. (mot) Heer. Flak Art. Abt. 
(mot) v. 1. 4. <tl 

K. St. X. und K. A. X. 
An die Stelle des kleinen Funk­

trupps a (moL) tritt 1 kl. Funktrupp d 
(mot), 

an die Stelle des mittl. Funktrupps b 
(mot) tritt 1 mittl. Funktrupp a (mot). 

4iH 1711 lleer. Flakbattr. 8,8cm (4 Gesch.)(motZ) 
V. 1. 3. 42 

1713 Heer. Flakbattr. 2 cm (12 Gesch.) (motZ) 
V. 1. 7. 42 

K. St. ~- und K. A. N.: 
An die Stelle des kleinen Funk­

trupps b (mot) tritt 1 kl. Funktruppe 
(mot) 
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·180 201~ 

481 204-1 
(K) 

ßezcichmmg und Bamerkun!!' 

Stb. Ban htJ,;. , .. 1. 3. J2 
Zu~t:dicla; 
K. St. X. 

1 HrRrhlap;<>('hmied St. Gr. ~)I « 
K. A. N. ~toffgl. Ziff. 37: 

1 Bcsehlugzcul!ta~hc für unher. 
TTuflw,f'!alag[W•:~onal .\ nf. Zr ich. 
Y Bi)Ol, Aul. Y j31 

Stb. ßnubtl". (K) ,., 1. 2. 42 
Nur ftir Osteinsatz zu,iitzlich: 

2 Krart wa((enfn.hrer für Lkw .. 
St. Gr. ")J ,, 

2 Lnstkruftwngen 3 t, offen. 
(S. Gr11 St d H, Org. Aht. Xr. II '20328/ 

43 g. ~- 6. 9. 43) 

482 20S2 ~lil. Geo. Gr. Y. 1. 8. 42 
Die Stelkn!,;ruppr des Cntrroffiziers, 

Zeichner wird in •0 "'. die der ZPichner 
Kartei- und Archi,·bearht>itl'r iu Ge 
umgcwanrlPit. 

483 40i!b Stb. Strom~ich. Rgt. , .. 1. 1. 43 
4039a Stb. selbst. Strom~ich. lltl. v. 1. 1. 43 
4039b Stb. Strom-.:ich. Btl. v. 1. 1. 4.3 
40-t.Oc Stromsil'h. Kp. v. 1. 1. 43 

Die in Hl\I 43 Ziff. 438 lfde. Xr. 137 
angeordnete Beschränkung auf die 

W. Kr. VI und XII entfällt. 

481 G2!1,) Werf. Ausb. Battr. 15 clll v. 1. 5. 43 
K. A. K. Stoffgl. Ziff. 27 

Es fallen fort: 4 Entfernun!.(o.messer 
Stoffgl. Ziff. 40 ~ 
zu~iitzlich; 2 )la...chine!k"<ltze GG 400 

(Anl. X 3684, Anf. Zeich. K 29 855), 
jedoch nicht bei Au~",tattung mit 
Fu. G<'r. Ifu. S SE 30 nach Anl. 
X 1839 

485 li::!37 ~Ießbattr. Heer. Flak. Art. Abt. 
V. 1. 10. 42 
K. A. N. Stoffgl. Ziffer 24 
Es fallen fort im Soll a und h 

1 Satz Fsp. u. Fu. Gerät für m. 
.l!'u. 'l' . b (mot) nach Anl. N 1113 

2 fintz Fsp. u. l!'n. Gerät für ld. 
Fn. 'fr. a (mot,) nach An!. N 1121 

1 Satz Fu. Gerät für kl. Fu. Tr. b 
(mol) nach Anl. X 1141 · 

~~H lr<'ten hin;m: 
1 Satz Fsp. u. Fu. Gerät für mittl. 

Fu. Tr. a (mot) nach Anl. X 1110 
2 ~atz Fsp. u . .l!'u. Gerät für kl. 

Fu. Tr. d (mot) nath An!. X 1145 
1 Satz Fu. Ger!it für kl. Fu. 'fr. e 

(mot) nnch An!. :X 1148 

486 6312 Pi. Xnchr. Er~. Zg. \'. 1. 4. -ll 
Zusätzlich; 

4 Hilisausbilder St. Gr. · } [ u 

487 63;)3 Pi. Schule Lehrstab C '· 1. 9 . .t:J 
Zusätzlich: Lehrstab C: 

1 Uffz., Srhrriber St. Gr ... (_;", 
1 Mnnn, Schrciuc1· 1-\t. Gr. ''M« 
(als PersonalreserYe des OKII) 

50 Schirrmeister (.P) St. Gr. ··0 « 

L!d. l Art I 
Nr. numm•r 

ßt·zeichnung und Bemerkung 

488 6618 Stb. Yerw. Tr. Erti. u. Ausb. Aht. 
"· 1. 6. 43 

zu f) Lehr- und Versuchsrhl:iclltl'rf.\i 
Zusätzlich: 

1 Fleisch- und Trichincm;chaucr 
~t. Gr. »G« 

1 Rechnungsführer Ht. Gr. ''G« o)*) 
1 Ma;,chinenmeister St. Cr. >•C« o)*) 
1 Sellliichtrr, H ilfs.·msbildcr St. Gr. 

»M·• 
2 Fleisch- und 'I'richinru~!'bi'iurr, 

Hilf<allsbilder St. C:r. ", f ,, 
3 Schreiher, Hilfsausbilder St. Gr. 

,,l\f « o) 2*) 
2 Heizer, Hilfsuu:;hildPr i4t. (h. 

•:\1 .. o)*) 
*) Xur zuständig auf be-ond<•ren Be­

Cchl, 7.. Zt. bri Vrrw. u . Er». Au~b. Abt. 1 

-!8!1 G70~> Wchrgcol. Lehr u. Gerätcst<'llc \', 1. ·1. 12 
ZnRiltzlich: 
neue Gruppe o) Wehrrreolol)'i~r.he 

Xachschubstellc: 
0 

c-

1 Leiter, Beamter d. höb. tcclm. 
Dienstes (Gcolog<') St. Gr. >'B" 

1 Sachbearbeiter, Beamter d. höh. 
techn. Dien:-.tes (Geologe) St. Gr. 
B« 

6 Snchbeo.rbeitcr, Heo.mtc d. höh. 
techn. Dienstes (Geologe) St. Gr. 
"K« 

12 Uffz. (darunter 9 Techniker) 
Ht. Ur. >·G« 

ltl Mann.-;rhaftcn St. Gr. >•)1« 
Die St<'llen sind wrillnii"lirh~t . mit 

Zi~lkriiftcn zu besetzen. ,.. 

4fl0 67lln Stb. Bau-Ers. u. Ausb. Btls. , .. 1. 5. 4.3 
Die Stellengruppe des Adjutanten wird 

in " K r umgewandelt. 

491 774~ Kfz. Ger. Samm. St. v. 1. 2. 43 
Die Stellen von 2 Sdlirrm<'i,..tcr (~) 

werden in solche für 'CntNuffl?;irrc 1111t 
kraftf. techn. K('nntnisscn ~1. Gr. .•·G« 
umgewandelt. 

492 8240 Heer. Küst. Art. Schule v. lü. 3. 43 
K. St. X. zusätzlich in 2) Gruppe 

Sondcrgcrät.a us bildung: 
dcl) Bedienung für Sonclrrgcriit 

2 Unteroffiziere, Ausbilder 
(Wachtmeister) St. Gr . .rG,r 

-:1 Hcdienungsm:\nnschnftcn, 
St. Gr. ")1.r 

4rJ.1 831f• F.;:tg.;:. P1. Schule v. 1. 10. 42 
Die Zahl der Soldaten für Arbeits­

dienst der Stab:-kp. wird nm 1:1 auf 
35 erhöht. 

JH4 8317 Wal\m. Schule '· 1. 10. 4~ 
Die Zahl der Soldaten für Arbcits­

dien.:,t wird Yon 6 auf 18 erhöht. 
49ZJ 8401 Kdo. Panz. Tr. Schule I v. 1. 7. -1:3 

rl) \'orschriftenstrllc mit all(•n An­
gaben rntfällt. 

0. I\. Jl. (Ch H Riist 11. ßdE). 7. 10. t:l 
l~ll~lß/4-:~- .\TlA Y. 



767. Änderung von Druck,·or~chl'iften. 

A. 
In den beiden nachstehenden Vorschriften 
1. .Merkblatt füt· den Bau und Betrieb von 

Heeresfeldbahnen N. f. D. 1941 (Anhang 2 zw· 
H. Dv. 1 a Seite 52, lfd. Nr. ö) ist auf St>ite 8, 
Ziff. 3, de1· gesamte 2 Absatz, 

2. im Sammelheft "Die ständige Front« 
(H. Dv. 89, TeilS X f. D. 1939) auf Seite 11 , 
die gesamte Zifl'. 12 

zu slrf'ichen unrl dnrrh folgendPn Ab><afz zu er· 
..;etzen: 

~Die .\. 0. h..'~> :;tellen den Amrag auf Bau 'on 
Feldbahnen unter Angabe der tiiglicb geforderten 
Leistung an Heeresgruppen. Bei df'n Heeresgrup­
pen is t der Antrag erstmalig unter ~litwirkung d es 
Gen d Trspw und des Kd•·s. d. Etsb. Pi. b d. Heeres· 
g•·uppen auf seine Berechtigung im Hinblick auf 
die Versorgung der H. Gr und seine techn Durch- , 
führbarkeit bei Berücksichti~1mg dt>s Kräfte- und 
Zeltbedarfs zu prüfen. Die Heert-sgruppe leitet den 
.\ntrag dann unte•• km·z.{'r Angabe der Lmienfüh­
rung, df:'s K räfte·, Zeit- und Guätebedarfes an 
Gen Qu weiter. Nach Prüfung dmch Gen Qu 
im Hinblick auf die Gesamtversorgungslage und 
da!S verfügbare Feldbahngerät \'l.il'd gegebenenfalls 
dann der Antrag an Chef Trspw ge•'ichtet Chef 
T r s p w befiehlt dann den Bau entsprechend den 
gestellten Fordt rungen und dem vorhandenen Gerät 
an den Bef. d. Eisb. Tr. « 

Die Berichtigung ist handschriftlich durchzu· 
l !ihren. Deckblattausgabe erfolgt nicht. 

0. K. H (Ch H Rüst u. BdE). 15. 9 43 
9775tl3 - Jl" 10 JI d). 

B. 
i\JeT·khl. geh. 16 / 5 ( Anh.2 z. H.Dv.gl 

S.16 lfd. Nr 5) 
~Richtlinien fü1· Einsatz und Verwendung 

det• Nebeltmppe. v. 12. 5. 1943. 
l m Abschnitt VI/6 Ziii'. 11b b, Seite f>3 streiche: 

,._ Streufläche 2700 m:« und setze dafür : 
,.. = Streufläche 1 700m2 ~ 

Die Berichtigung ist handschriftlich dur('hzu­
führen 

nl'f'kblattausgabe unterbleibt 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE), 8. 9. 43 
--4677/43 g - Jn 9 (TI h). 

c. 
H . Dv. 22513. 

St•ekhe iru Tnhaltsverz.e ichnis Blatt I a bis I d 
folu:ende Angaben: 

1 ,.\ uf Blatt Ta le. F. K. lb .. . ...... Blatt q 

" " T h 28 cm II. LIJ <- • • • • • • » '2:!o 
» ~ Jb lg. 10 cm I~ l{. u. T\:. T. ~ 516 

Ib s H T. .. .. .. .. .. . .. , 525 
~ " Ic le.F.K.I8 ......... ' f>8 
» » I d 28 cm H. Lfl "l . . . . . . " 275 
~ " ld lg. 10cm K. K. u. K T. • 566 
'~~ -» I d s. H . T. . . . . . . . . . . . . 575 

Deck!Jlatt wird nicht ausgegeben. 

0. K . H. (Ch H Rü"t u. BdE) . 23. 9. 4j 
63x- V2-

Wa Prüt 1St C. 
I R!N. fl. -13 

D. 
D 2026 N. f. D. v. 1. 7. 43 

Der Titel- Schwere Feldhaubitze 18. 1 (Sr) auf 
Geschützwagen IV (s. FH 1811 (SF) 
Gw IV) Beschr('ibung, Bedienung, Be-
handhing - Yom I. 7 43 

ändert sieh in 
- Schwc•·e Feldhaubitze .18/1 tSF) auf 

Geschützwagen lli/IV (s FH 18/1 (SF) 
Gw III/IV) Bt:schreibung, BediPnung. 
Behandlung - '\"Om 1 7 ·13 

Dt>ckblattausgabe erfolgt nicht. 

0 . K. H. (Ch H Rüst u. RdE), 1. 10. ·13 
- 89 - Wa Z 4 (III c) . 

768. Ausgabe einer Luftwaftem·orschrift. 
An die Kdo. Beb. (außer Kdo. Div.) und Olfz. 

Schulen ist über die FVSt bzw VVSt zur Au<:gabe 
gelangt: 
D (Luft) 1220·'2 
-N.f. D.-

Panzererkennung aus der Luft 
Teil 2 England - Ame•·ika -
(Stand ~fai 1 943) 

Vom Juli 19-13 

0. 1\ H. (Ch H Rüst u. BdE), 28. 9. 43 
- 89 a ib - AHA V/H Dv (VII). 

769. Waffentechnische D-Von.chriften. 
A. Beim Heereswaffenamt- \Va Z 4- sind f'r· 

schif'nf'n: 

33b 
Kf.D. 
654}10 
N.f.D. 

651) ::!Ia+ 

11U2( i 
N. f.D. 

112i 
K f. D. 

l..Jt)ö 
K. f. D. 

11\-10.3 
~- f.D. 
~002 
~ - f. D. 
2026 

X. f. D. 

2040 
N.f. D. 

2041 
N. f. D. 

B enennung der V ur:;chrift 

Lebensdauer ..-on Geschütz- und \Yer­
fel'l'ohren. 1. 8. 13 
Leichter Ladungsträgtr Scl. Kfz. :30:1. 
Gt>rütuesclneiiJung und RPdirnungs­
anweisung. 1. 4. 4~ 
l'anze•·kampfwagen Tig.,r, Ausf. E. 
Durchsichtbilder des ". ec!hs•+ und 
Lenkgetriebes. 1. 6. 4:~ 

.\Ierkblätter für Gasschutz. Heft 7. Dit! 
KohlC'noxydHltt>I'. 1. 7. Ul 
30 cm Nebelwel'i'er 4:!. Gerli.tb,..,.,dat -
bung und Bedienungsa.nleitung. l S. 1.1 
1-.1e1·kblatt Rauchsichtzeichen a ls Erken­
mmgsz.eicht>n. Beschreibung und Hand-
habung. 15. 7. 43 . 
Einbauanwei::.ung für die Festungs­
antennenanluge. I. 9. 43 
l O,f> cm St urmhaubitz.e 4~. Be~rhrei­
bung. l. 9. 43 
Schwere Feldhaubitze 18/1 (Sf) auf Ge­
scbi.itzwagen III/TV (s. F. li. 18/1 (Sf. 
Gw IIIIIV). Beschreibung, lledienung, 
Behandlung. 1. 7.43 
7,62 cm Feldkanone 39. Gerätbe";chrei­
bung, Bedienung, Behandlung. Vor­
läufig. 1 :>. i 1:3 
7,5 cm Feldkanone 2-1:3 (h) und 7,0 cm 
Feldkanone 16/ 1. Gl'rä lh•'"Ch reibungund 
Behsndlung. I. 8. 43 
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Yertciluug der Yorscht·iften erfolgt durch die 
FcJd,·orschriftf'nstellcn bzw. durch die StC'llY. 
Gen. Kdos. 

B. Es treten außer Kraft: 

D 33S - ~lerkblatl übet• GPschittuohre der .\r-
tille t·ic mit Beispielen der le. F . IT. 18. 

l :J. ll. 41 

D 1110 11 - Gas:-;cbutz in Befts tigung.,:anlagcn. 
~. f. D. Heft 11. 

-'>rh utz. 
Kohlenox,·duachweis und 

. :W.4. 40 

D 1-100 
~. f. D. 

D 200:2 
X f D. 

- ße."clueibung und 
Runr·h<{ichtzcichen 
zeichen. 

Handhabung von 
als Erkennungs­

:11. ~. -ll 

- Die 10,.J cm Smrmhaubitze -12 
(St u rr 42). Be~chreibung. 1. 12. <12 I 

Dit! a~ge.sdliedenen Yor:-chrift<'n sind untrr Re­
achtung der hicrfüt· gegeheoen Bcstimmung<'n zu 
vernichten. 

0. I\. IL (Ch H Hüst u. BdE). 2. 10. 43 
-"f.}b0010a - \YaZl(\",..~b). 

770. Deckblätter zu waffcntechni!<chen 
D-Vor-,chriften. 

A. D~ Heere.,waffenamt - \\'a Z 4 - hat ver­
sandt: 

De~i..1 >l. l zur I 
~r. D-Xr. 

ßc>ne nuung 

Yct·zeichOls der technischen Lie­
ferhed ingungen des Heereswaffen-
amtes l. 6. 40 

ß. Beim HeeJ·eswaft'enamt - Wa Z 4 - sind e1·· 
schienen: 

1 11. 2 . 546 I 
S. f. D. 

B enennung 

Kleiner Flarnnw11wf'rfcr, :\littlerer 
Flammenwerft>r, Fla mmcnwerfer-
fiillwagen (Pf'2 l) 17. 3.41 

Der Bedat'f ist bei der zustiind igcn FcldYor­
schriftenstelle bzw. beim zuständigcu Sl.-.llv. Gen. 
Kdo. anzufordern. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. ßdE). 30 9. 43 
- 89b0010a - 'Ya Z 4 (V'2h) . 

771. Bel'ichtigungcn. 

A. 
In den H. M. 1943 :.\' r.64'2 Ziff 8 ist zu streichen: 

»S,S em Flak 11 " und dafiir zu ;.Nzen: 
(l Satz zu 5 Tn.frl n). 

O.K.H. (ChHRust u. BdE). 21.9 43 
- 89a.'b- .\UA 'HDv (VU). 

B. 
In den Il. :\L 19-!3 Xr. 700 Ziff. 2 {Deckblatt 

:Kr. 14 bis 17 zur H. Dv. 11 9 '414) ist zu ändern: 
Januar 1943 in Januar :941 

ebenda bei Ziffer 9 (Deckblatt r\r. 5 und 6, 7 bls 1'2 
zur H. Dv. 11U'::J71) 

Juni 1943 in ,Juni 1941. 

0. K. H. (Ch H Rüst u . BdE) , 20. 9. 43 
- 89 a/b- .\HA V/H Dv (VII) . 
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Nr. 
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auf Verleihtrug des Demjansksebil(les 

Erläuterung der Teil-
Zuname Vot·name Dienst~·IV1 Truppenteil nahme uuter Angabe 

>On Zeir und Ort 

' 

. 
-

• 

Besitzzeugnis 

ln1 Namen des Fiibrers 

wurde dem ................ .. 

der Demjanskscbild verliehen. 

(D. S.) 

(Dienstgrad) 

('ln1ppentoil) 

(Ort und TlAmm) 

Graf von Brockdorff 
1Fa.ksi.milierte l'nterschrilt) 

General deP Infanterie 

Für die Richtigkeit: 

~e1 

7.U Nr. no 

Vermerk 
über tlie Y e1·-
leil1ung und 

Aushandiguug 

I 

Anlage 2 
7.U :Nr. 730 
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Anlage1 

zu }l'r. 74::-

Du.rdt Feldtruppc>nfeil nadt Kenntnisnurune 

'ernlc~lden ! 

Ausbildungsnachweis ! 

Dienstgrad: 

~ a111e. Yoruame: 

Ansgehildct nn, als: 

Yol'gcschlagene ,. er­
wendnng: 

Ab--tellendcr E. Tr. T.: 

Dien!-.t,.tempel. 

Din ~6 

A. Infanterie. 
I. Allgemt'ines: 

1. Zugehörigkeit zu ... Schießklasse für Ge-
wC'hr, 1e. :\L G. nsw. 

2 .• \u~bildung mit dt'I :\I. Pi. 
:3. Feldkoch 
1. Rcchnungsfuhrer 
;'>. Gas~piirer und Entgiftungsmann 
6. Ilil fskraukenträger 
7. l"ahrer YOID Bock 
8. F~threr Yom ~attel 
9. Heiler 

10. Pferdeführer b"w. Tragtierfiibrer 
11. Truppenbergführer 
12. Kt•aftfal1I'ausbi1dun;,; 

Kraftfahrer mit .\np;abe der Klasse des 
Führerscheine:. bz~. des Spezialkfz. 

Kf7..-\Yart fiir .T-Trupp oder .J-Staffel 

II. Für Inf .• , Inf.-Pi.-, M'. G. Kp., Nacbr.-Zug. bzw. 
Nachr. Staffel: 

a) Gnteruffiziere: 

1. Hauptfeldwebel 
2. Gruppen-, Gewehr-. Trupp·, Staffelführer 
3. Inf .. M. G.-, Nachr. Zg. (Staffel-) Führer 

b) Mannschaften: 
I. :\leider 
2. le. M. G.-Richt~chütze 
3.-Zielfernrohrschütze 
4. Schütze für GewehrgranatgeräL . 

Getr. 

X, Anton 

1,62 Pak 
Richtschiihe 
Jlil.- Fi.iltrersclvin, Ki. 11 I 

Riclitsclliit::e f. Pak 

2. 'P: . .Jg . . Ers. Abt . • =>0 

U11tcrst:l1ri(t des Einl~eits­
filllras: 

X .. 
Dir·n.~lgrarl 

5. Inf. Pionier 
6. s. l\1. G.-Schütze 

Anlage2 

zu Nr. 7-t.R 

7. G1. \V .-Schü lze (mit Angabe des W crt'el'­
kalibers) 

8. s. 1\I. G.-Richtschütze 
9. Entfernungsmeßmann 

10. Gr. \Y.-Hicl1tschütze (mit Angabe des Werfer-
kalibers) -

11 . Fernsprecher 
12. Funker 
13. Funksprecher 
14. \Vafl'enmei-;tergehilfe für Ilandwafi'en und 

M.O. 

111. J. G. Einheiten und Tei1einheiten: 

1. .J. G.-Zugführer 
2. J. G.-Stellungsuffz. 
3. J. G.-Richtkreis 
4. J. G.-Führer 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11. 
12. 
13. 
11. 
15. 
16. 

J. G.-Richtscbiitze 
J. G.-Schütze 
J. G.-Meßdienst 
J. G.-Waffen-Uffz. 

• 

J. G .-'" aff e nmeisl ergehil f c 
J. G.-Gcrät-Uffz. 
J. G.-Fe1·nsp1'echer 
J. G.-Funker 
J. G.-Entfernungsmeßmann 
J. G.-Melder (Fuß, beritten oder Krad) 
J. G.-Fahrer (vom Sattel) 
J. G.-Hauptfeldwebe] 

In Klammern ist dahinter zu setzen, ob besp., 
mot.. Sfl. oder Geh. Jä~. Einheiten. 
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IV. IDf. SchaUm. Trupp: 

l. Inf. Schallm.-Truppfüht·cr 
2. luf. Schallm.-Anreißer 
3. Inf. Schalhn.-Aufnehmer 
4. Inf. Schallm.-.\ uszähler 
5. Inf. Schallm.-Schreiber 
6. Inf. Schallm.-Zeichnct• 
7. Jnf. Schallm.-Vorwat·nc,· 
8. Inf. Schallm.-~Ießstellenschütze 
In Klammern ist dahinter zu setzen, ob besp., 

mol. odet' Geh. Jäg. Einheiten. 

V. Inf. Pz. Jäg. Einheiten und 'l'f'ileinllt~iten : 

2. Inf. Pz . .Jg.-Geschützfülu·er ,. 
I. Inf. Pz. Jg.-Zugfiihrcr } 

3. Inf. P:t .. Jg.-RichtschiitzP 
..J. lnf. Pz . .Jg.-Schülze 
5. Inf. Pz. Jg.-~felder } mit .\ugabe des 
6. Inf. Pz . .Jg.-Kraftfahrer Füh1·erscheins 

_. 7. Inf. Pz. Jg.-Entfernungsmeßmann 
8. Inf. Pz. Jg.-llauptfcldwebel 
9. Tnf. Pz . .Jg.-Waft'enuffz. 

10. Inf. Pz.. Jg.-Waffenmcistel·!!;ehilfe 
11. Inf. Pz. Jg.-Geräte-Cffz. 

*) Bei de l' großen Zahl verschiedener Typen ist 
die Angabe, an welchem .-\usbildung; stattgefunden 
hat, erforderlich: 

z. B.: Inf. Pz. Jäg. . . . Hiebtschütte 3,7 und 
5 cm oder Geschützführer 7,5 und 7,62 cm. 

VI. Gt·. W. Einheiten: 

I. lTr. \V.-Zugführer (12 cm-mot bzw. 8 cm besp. 
bzw. 12 cm tmot bzw. 8 cm) 

2. Gr. W.-Stcllungs-Uifz. (12 cm bzw. 8 cm) 
3. Gr. W.-Richtkreis I bz\v. II (1 ~ cm bzw. S cm) 
4. Gr. W.-Gruppenführer (8 cm) 
5. Gr. W.-Führer (12 bzw. 8 cm) 
6. Gr. W.-Richtschütze (12 bzw. 8 cm) 
7. Gr. W.-Schütze (12 bzw. Sem) 
8. Gr. W.-).. felder } n>!t An~abe d.s Führu;cLcius 

9 G 
n r l~ fll' l (12 bzw. 8 em) od. bzw. :Helder 

. r. vv .- \..l'a a wer beritten 

10. Gr. W.-Entfernungsmeßmann (12 bzw. 8 cm) 
ll. Gr. w .. ).leßdienst (l2cm) 
12. G t·. W.-Waffen-Ufl'z. (12 h'l.W. 8 cm) 
13. Gr. W.-Wafl'enmeistergehilfe (12 bzw. 8 cm) 
14. Gr. W.-Gertite-Uffz. (12 bzw. 8 cm) 
15. Gr. W.-Fernsprecher (12 bzw 8 cm) 
16. Gr. W.-Funker (12 bzw. 8 cm) 
17. Gr. \V.-Hauptfeldwebel (12 bzw. 8 cm) 
In Klammem ist dahinter zu setzen, ob besp., 

mot. oilc:>r Geb. Jg.-Einheiten. 

B. Artillerie. 
I. Eisenbahnartillcrie. 

Spezialisten bei E-Ratt•·n.: 

l. Elektl'iker (E-Geschütz) 
2. l\Iotor·en:;rhlosser (E-Geschütz) 
3. Elektriker (Temperieranlage) 
4. ~[otorenschlosse r (Temperieranlage) 
5. Dies.-Lok-Fi.ihrer 
6. Dies.-Lok-Begleiter 
7. Rangierer 

ll. Spezialisten bej s. V ,-Meßzügen: 

I . Rechner für trig. Rechnen 
2. Elekt,·omechaniker 

III. Spezialisten bei Je. V 1-:\[eßtrupps: 

1. Rechner für trig. Rechnen 
2. Elektromechaniker 

IV. Div. • Heer. Art.: 

Folgende Bezeichnungen kommen für Artillerie 
in Frage: 

1. Richtkanonier 
<> Bedienungskanonier 
::1. Rechner 
.J.. Funker 
f>. Femsprecher 
6. ~IG. Schütze 
7. Fahrer vom Sattel bzw. Bock 
8. Kraftfahrer für Pkw. 

9 . • \ VT-~Iann 

Lkw . 
Zgkw. 
R.SO. 

Sonderzweige: Feldkoch, \Yaft'enmeister­
gehilfe, Schuster, Schneider usw. 

V. Beob. 0, Kart. Ycrm. Tr.: 

Folgende Bezeiclwungcn konunen für .-\.ngd1örige 
der A1·tl. Beob. Truppen in Frage: 

1. Beobachter (Lichtmeß-, Ballon-) 
'2. Beobachter u. Fernspreche1· (Verm-=s::-ung) 
3. Aufnehmer (Schallmeßbattr.) 
4. \Vettermesser 
5. Auswerter (Lichtmeß-, Schallmeß-, Yermes-

sung-, Ballon-) 
6. Funker (Lichtmeß-, Schallmeß-. Ballon-) 
1. F<'l'I1<:I)l'echer (Lichlmeß-, .Schallmcß-, Ballon-) 
8. Fallschirmlegct· 
9. Spleißer (Ballon-) 

10. Kanonier fü1· Ballontrupp 
11. Kanonier für \Yindentrupp 

VI. \Vettereinhciten: 

Fü1· alle Angehörigen der Batterieeinheiten die 
Bezeichnung: 

\V e t t e nn esse r 

VII. Heeres-Flak: 

l. Fem"precher (Hecr.-Flak) 
2 . Funker 
3. Flugmeldeauswerter 
4. Flugmelder 
5. :\Iannsch. f. ).leßgeriit (H ,-o. Ger. 40 vdcr 

Kdo. Gi. Ger. 3;)) 
6. E-:\ feßleute 4 m 
7. E-~leßlcute 1 m 
8. Kanoniere 8.8 cm Flak 
9. Kanoniere 3.7 cm F lak 

I 0. Kanoniet·e '2 cm Flak 
11. Kanoniere 2 cm-Vicl'ling 
12. Kraftfahrer 
13. lüafb,·agenfahrcr· für Pkw. 
14. Krafh,agenfahrer für Lkw. 
15. Kraftwagenfahrer für Zgkw. 
16. ~Iotorenschlosser 
17. Waft'enwarte (H. Flak) 
18. \Vaft'enmstr. Gehilfen (bzw. Flak) 
19. Xachrichtenmechaniker 
20. Elektriker-Schweißer 
21. Schuhmacher, Sattler (K) 
22. Schneider 
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VIII. Hce1·. Kü!>l. AI·tillerie; 

l. Richtkanonier (H. Küst.) 
2. Ge::.chützführer (H. Küst.) 
:.1 . .lugfüh1'Cl' (H. h.ibt.) 
4. B-Stand Kanonier (E-~Ies::.er für E-.\lu'gu·;it) 
5. B-Stand Kanonier- (E-~1c::.SCI' fiit' Kunba!li") 
6. B-Stand Kanonier (Rechner) 
7. B-St-and Kanonier (Fertigmelder u. Befehb­

ühe-rmittler} 
8. B-Stand Kanonier (E-lhr-Bedienung) 
9. B-Stand Kanouier (Langbasi::.gerätbedienung) 

10. R-Stand Kanonier (Auswerter für Aufschiag-
A uswertegerät) 

11. B-Stand Uffz. (SchieLHistenfül.uer) 
12. B-Stand Ufl'z. (Langbasis-UJTz.) 
13. B-Stand l'ffz. (Aufschlag-Au:;wertegaät-Ctfz.) 
11. B-Stand Ufiz. (Richtheis-VJTz. H. Küst.) 
1;:). Meßstcllenf'ührer 
16. }leßstellenkanonier (Beohachtunl.{) 
17 . .:\lcßslellenkanoni<>I' (Fernspreche!'} 
18. );achrichten-Uffz. H. Küst. 
19. Scheinwerferführer 
20. Scheinwerf('rkanoniet· 
2 1. '\Yärmegetittfülli'et· 
~2. Wärmegerätkanonier 
2~. Fnnkmrßgeriilführrr 
~ 1. Funkmeßgerätkanonier 
~~). Flakgrschüt7fiihr\'I' H. Kü.st. 
:.!t\. Flakgeschützkanonier H. Kü--t. 
~~- \Yaffenmei~teegehilfe H. Kü<-t. 
:.!"1. Hattl'rie-.ehlos..;er TL Kii-;t. 

• C. P ioniere. 
I. Allgemeines: 

I. Zugehürigk<>it :w . ... Sl'lliPßkb<>'>e für Ge-
wehr. le ).lG nsw. 

=> Feldkoch 
::!. fTe1'1i teYerwal!Pr 
L \-erpflegw1gs-Uft'z. 
5. Rechnungsführtor 
6 Gasspürer u Entgiftuog;;mr~ nn 

Hilf -,krankenträger 7 . 
8. 
!l 

I 0. 
ll. 
1~. 

Fahrer 'oru Bock 
F':-~ h rPr ,·om ":< tlt>l 
Reitet• 
Pferd- bzw. Tragtierführer, Knrreufüln·er 
Truppenbergführer 
h rafffahrausbildung 

Kraftfahrer mit Angabe 
Führerscheins bzw. des 
Pzwg-. Pz-. Z~kw.) 

der Kla '-Se' des 
Spez.ialkfz. (Pi. 

Kfz. \\'art für I-Trupp oder 1-Stafl'el 

ll. 

Für Pi. Kp. (mot) . Pz. Pi. Kp., Geb. Pi. Kp •. 
Brürkcobaukp •. Nachrichtenzug bzw. Naeh­

riehtenstaflel 

a) 'C'nteroffiz.iet·e: 

I. Hauptfeldwebel . 
2. Gruppen-. Gewehr-, Trupp·. Staffdführer 
3. Pi.-Zug-, ~acbr.-Zug-ri.ihrer 

b) ~launschaften ; 

1. ~leider 
2. Kp.- b1w. Zugt rupp:lUsbildung 
::l. le. MG.-Schütze 
4. Zielfernrohr.;:chütze 

:>. Scuiiw. fü•· G•Jwehrgranatg•·rät 
Ii. '· :\IG.-S('hüt.t.r: 
7. (}ranat"~c·rft·l·...,elliitte 

"· Panzet Lüch"•:usch Ül Lt..: 
tl. 

10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
I~). 

lH 
11. 
18. 
1~. 
:w. 
:.!l. 

~2. 
..,:)•) _.,). 

:H. 
25. 
26. 
27. 

Fernsprecher 
Funkrr 
Fünkspr-echcr 
\Yaffcnmcistet•g,:hil fe füt· H.lllclwa!l'c·n 
:\1-Boot lnw. Aubo-Fuhrer 
Pi.-SturmlJootfahrer 
Steuermann 

1!. :\lfi. 

Flammenwederau,hildung 
Sp•·zialbt für }finen!:.uch~n (i\f. S.-(, ·dit) 
SpcL.ialist fUt• T\.-Säge 
Spt:'ziulist für Drucklufterzeuger 
Spezialist für ~onstige, I'i.-}faqchinen 
::lp~ialist tür )lunitions- und i\lu«chiuenlrupJ• 
(:-ichlos~er, Sch,wificr, Elekmket usw.) 
B-Gcriitausbildmr~· 
K-GPrätausbild UI.g . 
J -Geräta t1 shildtllli!' 
(~-Gerät:, ushi ld11n!.; 
Horcluwsbi ldun!.! 
t io 1 i athans hildun(.(· 

~.:.: ~eilzuggeriitaushildung 

. D. Nach richtentm ppe. 

1. Brkflaulo,'npllc"•' l' 
2. X ach •·ichtt:Hllol~H:h<:her {'prache) 
3. ~achrichtenhilfsdolmetscher 
4. l'ernschreihcr am Feldfernschreiber 
5. Fcrnschreibet' am FPt'nschreihe•· 
6. Fernscbreih·~r fii ,. :"chlih;sel fel'llsch reib-

maschine 
7. Fernscln·ejh,•r auf FernschreibYernuttlun<!en 
8. Feruscht·eiher zugl. fi.ir Pfl•·ge und \Ya!·tui•!!' 

de!> Fel'll'lcl t·eibgt>täts 
Fernsprecl1er (t'eldkabe1) 9. 

10. 
ll. 
12. 
13. 
1<1. 
16. 
16. 
17. 

18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 

26. 
~i. 
28. 
29. 
30. 
:31. 
3:.!. 
33. 
31. 

311. 
37. 
3~ . 
39. 

Fernsprecl11:~r (F elddanerlinit·) 
Fernspn;chcr (Feldf<>rnkab.•l) 
Pcrnsprechet• im Yct"stärkertrupp 
Femspri:'cher im Kahelmeßtrupp 
Pernsprecher (Führung~fernkabel) 
Fernsprcchet (Betrieb - Kleinvenu.) 
Fernsprecher (Betrieb - Groß,·e,•m.) 
Fernsprecher {Ent<>törungsd 1en"t auf < ~ l'oL{. 
' enn.) 
Fernsprecher (Fernkabel) 
Fernsprecher (Kabeltöter) 
Fcrnsprl"chcr im Ue:timetertrupp 
Fernsprecher im Dez.irnetermeßtrupp 
Fernsprecher für Trägerfr,..quenztelephunie 
F ernspreclter für Tt ä t.('erfrel( uenzverstii rker 
Fernsprecher fiil' Trligerfrequenzmeßdienst 
Fernsprecher flir \Yechselstrommehrfach­
tPlegl'aphie (WT) 
Fernsprt>clll'r } 
Funker al;:; '\Jotf'\r('It\\:tl'le 

funket' (kl. und 111ittl. Funktrupp) 
Funker (gr. Funktrupp) 
Funker (Pz. Funktrupp) 
Funker (Torni.<:terfunktrupp) 
runker (Geb. Torni~terfunktrupp) 
Funker (~chlüssclh•upp) 
Funker cFnnkfernschreibtrupp) 
Funker (Funkschnell«chreibtrupp) 
Funker (Funk-Horchtntpp) 
Funker (Peiltrnpp) 
Funker (Komntamtusendcr) 
Funker (Verkehrs- und Betriebsauswertcr) 
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40. Funker !Peilau~wct·t~r} 
41. FnnkN (Endauswerter) 
42. Funker (Entziffcrer) 
·13, Fcmsprcchet· ( Lauschtrupp) 
4•1. Fun kmeistPJ' (U lf•1.. fil r Funkd Jt'll::.l) 
4f). :MPldehund I ührer 
•1G. Schutl- und Fä.lule11hundführer 
47. Bl indenhundfülm.:r 
4R TTunrlrpilegPr 
49. X a.chriPhtenmechaniker für Fern pn.:chgcrät 
50. ~<tclll'ichtenmccha.niker für Funkgerät 
5 1. "'\;;u•hr·irhtrnmPPhll-11ikt>r fiir Trägrrfl·eqw>nz­

gP.riH 
n2. ~IIPhriPht~nmrchaniket für Dezimetel'gcriit 
fi~. );nr.hrichl!mmerha.nikel' für FerJJschreib­

maschinen 
f>!. Nachrichtemuecha.Hiker für Femsch~ib­

vcrmitllun~en (WT) 
5o. :.'-l'n.cbt·ichlcnmechanik<''' flir SclJliis~wlfern­

schreihmaschinen 
56. ~acbnchtenmechaniker für Funkfern­

schreibegerät 
57. ~achr. Mech. t 'ffz. für Fernsprech- und Funk­

gerät 
58. ~achr. :\Lech. UA'z. für Großvermittlungen . l 

U!ld Wäh !anlagen 
59. 7\aPhr. -:\1cch. TJffz. fih' ft>'liP Fnnkstrllen 
GO. :.'1/achr. :\lcch. Ulfz. für feste Funhslellen 

(Funk fcrnsc lwrih lrupp) 
61. Fahrer vom Bock 
62. Fahrer vom Sattel 
63. Kr;d'tfahrausbi ldung 

Kra.l'tfalll'er mit .Angabe der 1\.luss.e des 
Führerscheins bzw. dcc; Spezialkfz. 

61. Schirrmei'>ter (SchitTU nlf'J·offizier) 
Gf>. Futtermeister 
66. :\fott)rcn.;Phlosscr 

E. Fahrtruppe. 

Dir· .\usfül lung der Ausbildungsnachweise für 
Ersatz der Fahl'tJ·uppü ct·folgt gern. Abschnitt A. 
Infanterie. 

F. Neheltruppe. 

I. \\'crferfül11·er 
2. Richtkanon ier 
3. \Vr'rferkanonier 
4. 15 cm Pz. W. 4~ 
5. 15 cm Nb. \V. 41 
6. 21 crn Nb. \Y. -!2 
7. 30 cm ~b. \\'. -1:2 
8. lO cm ~b. W. 3~, 
D. lO cm ~b. W. -W 

10. s. W. G.40/4 L 
11. 28/32 cm ~h. W . 41 
12. WFSKL 
13. Nachrichtenstall\•1-Fiihrer 
14. Fernsprecher 

1;). Ftltrker 
16. H. I 
17. H. 11. 
18. S F I 
19. E-:\fesser 
20. Raumbild-E-:\ ' ""~~'l' 
21. A. V. T. 
22. \\ cLterd ien:;t 
23. Gruppenfiiln·er im Gasspürdienst 
24. Gruppenführer im Entgiftungsdienst 
25. Gas<;pürer 
2t\ Emgiflungskanonier 

G. Eisenbahnpioniere. 
1. Yollbahudicsellokführcr 
2. Vollballndampflokfühter 
3. V ollbnhmla.mp flokhei :zer 
4. Feldbahndiesellokführer 
5. Fcldbahndam p flokfüht·er 
fi. l•'t> lrlhahnrlampflokhl'iz('l' 
7. Feldbahnwerkstattschloss~r 
8. Führer für Straßrnsf•hit>nf'nkran 
!J. Gleiskraftfaluer 

10. Kranführer für Eiscnbahnkriq;-sbli.ickcn 
1 l. Seilhahnbau und Betrieb 
1'2. Tauchet· 
13. Unterwa~serschncider 

. H. San· Einheiten. 

l. Snn.-DienstgnuJ 
:!. Krankenträger 
3. Ililfskran.kentrüger • 
4. Rön tgenbedienungspcrsomd 
5. Röntgenmechaniker 
6. L;tbor.-Gchilfe (klinisch) 
7. Lahor.-Gehilfc (baktPriolog.) 
S. Labot·.-Gehilfe (Tro.) 
9. Bed icnungspPrsonal für }fa::;chineusatz 

220 V (für ::ian.-Zweckc) 
10. Bedienungspersoual fül' Frisch,, assercr:zeuger 
11. Bedienungspersonal für Heerestrinkwas~el'-

bereiter 
12. GC!'~Uwart flit' San.-Gct•iit 
13. :Selüionsgdtilfe 
14. \ I assem· 
15. San.-Huudefi.iltrer 
16. ~arkosedieust 
17. Opcralionsd ienst 
18. Ent!!·iftun!r, Entwesung, Entseuchung 

J. Vet.-Einheiten. 
1. Ausbildung als Vet.·Gehilfe 
'.!. Ausbildung als Hufbeschlagschmied 

Für die unter f) bis J aufgeffihrten Waffen­
gattungen ist die iofante•·istischc- und \Vaffenaus­
bildung dem Abschnitt A, Infanterie, zu enjnehmen. 


